
g y

Offizielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Kriens
und der Krienser Vereine

www.kriens.ch
www.kriens-info.ch

GZA 6011 Kriens

Januar 2011

ANZEIGEANZEIGE

Januar 2011

Wir wünschen I
hnen

ein Jahr

mit vielen 

spannend
en

Gesichtern



Mit diesem Team landen Sie 
einen Volltreffer.
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Es wird herumgeboten,
dass in Kriens Sozial-
hilfe von mehr als Fr.
6000.– ausbezahlt wer-
de. Richtig ist, dass nur
in fünf (von mehr als
500) Fällen monatlich
mehr als Fr. 4000.– an

Sozialhilfe ausbezahlt wurde. In keinem
Fall wurden mehr als Fr. 6000.– bezahlt. 

Die Zahlen zeigen, dass bei der Information
über die Sozialhilfe Nachholbedarf besteht.
Dem wird das Sozialdepartement abhelfen.
Damit soll auch verhindert werden, dass
aus falschen Behauptungen politisches Ka-
pital geschlagen wird.

Eine unabhängige Revisionsstelle hat das
Sozialamt überprüft und festgestellt, dass
bei der Auszahlung von Sozialhilfe keine
wesentlichen Fehler passiert sind. Im Ein-
wohnerrat wurde nun der Antrag gestellt, es
solle eine Stelle eingerichtet werden, welche
regelmässig alle Fälle der Sozialhilfe kon-
trolliere. Das Sozialdepartement unterstützt
diesen Antrag; denn mit der Schaffung die-
ser Stelle wird auch das Vertrauen der
Bevölkerung, dass im Bereich der Sozialhilfe
alles richtig läuft, erhöht. Das Sozialdepar-
tement wird deshalb dem Gemeinderat
einen entsprechenden Antrag stellen.

In Kriens wurden zwischen Januar und
November 2010 mehr als 930 Personen
Sozialhilfe ausbezahlt. Dabei wurden 139
Familien mit einem alleinerziehenden El-
ternteil und insgesamt 209 Kindern sowie
52 Familien mit gemeinsam lebenden El-
tern und insgesamt 111 Kindern unter-
stützt. Zudem wurde 28 unmündigen Kin-
dern unabhängig von ihren Eltern wirt-
schaftliche Sozialhilfe ausbezahlt. Das
zeigt, dass deutlich mehr als die Hälfte
aller Personen, die Sozialhilfe beziehen,
aus einer Familie mit unmündigen Kindern
stammen und dass deutlich mehr als ein
Drittel aller unterstützten Personen un-
mündige Kinder sind.

Lothar Sidler, Sozialvorsteher

E D I T O R I A LI N H A L T

KRIENS

FOKUS
Bildungsangebot ist Kernaufgabe
jeder Gemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

AKTUELL
ER-Sitzung vom 9. Dezember 2010  . . 6
Amtsübergabe des Friedensrichters  . . 7
Cityring Luzern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Werterhaltung Schulanlagen  . . . . . . . . . . 10
Anerkennungspreis für gute 
Jugendarbeit 2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

GEMEINDEHAUS

SERVICE
Alltagstipp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Serie «Räume in Kriens» (2)  . . . . . . . . . . . . 14
Volk sagt Nein zum Budget 2011  . . . . 14

INFOS
Einbürgerungen in Kriens  . . . . . . . . . . . . . . 17
Einbürgerungsgesuche in Kriens  . . . . 17
Baubewilligungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
Gratulationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
Zivilstandsmeldungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19

NETZ

MENSCH UND GESELLSCHAFT
Informationen der Heime Kriens  . . . . 15
Informationen der Spitex Kriens  . . . . 15
30 Jahre Jugendhaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

PANORAMA  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20

INFOTHEK  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24

VERANSTALTUNGSKALENDER  . . . . . . . . . 33

GWÄRB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34

Zum Titelbild: Die aktuelle Masken-
ausstellung im Museum im Bellpark
lieferte die «Gesichter» für die Titel-
seite zum Jahreswechsel. Machen
Sie sich Ihren Reim darauf! 
Collage: Monika Sommerhalder  

4 Die Volksschule Kriens gehört
zu den grössten Schulen im
Kanton Luzern. Sie zeichnet 
sich aus durch ihre Vielfältig-
keit, Entwicklungsfähigkeit und
Qualität.

Unsere Marken: Einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen
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Volksschule Kriens

Bildungsangebot ist Kernaufgabe jeder Gemeinde

Die Volksschule Kriens gehört zu den
grössten Schulen im Kanton Luzern. Sie
zeichnet sich aus durch ihre Vielfältig-
keit, Entwicklungsfähigkeit und Quali-
tät. Diese Stärken will Kriens bewusst
pflegen und den in der Vergangenheit
eingeschlagenen Weg mitsamt dem
Konzept der Quartierschulhäuser wei-
tergehen.

Es gehört zu den Kernaufgaben
einer Gemeinde, ein Schulsystem an-
zubieten. Jedes Kind hat das Recht, die
zehn obligatorischen Schuljahre in der
Wohngemeinde zu besuchen. An der
Volksschule Kriens werden in 146
Schulklassen insgesamt 2660 Kinder
und Jugendliche unterrichtet (280 im
Kindergarten, 1530 in der Primar-
schule, 850 in der Sekundarstufe). Die
Herausforderung besteht darin, das
Bildungsangebot möglichst den indi-
viduellen Voraussetzungen der Ler-
nenden anzupassen, und das im Rah-
men der finanziellen Möglichkeiten
der Gemeinde. Das Angebot der Schule
und deren Ruf spielt nicht selten eine
mitentscheidende Rolle für die Wahl
des Wohnsitzes einer Familie mit Kin-
dern oder für den Standortentscheid
eines Unternehmens und damit als
Wohnort für deren Mitarbeitende. 

Umfassendes Angebot

Das Schulangebot in Kriens ist
umfassend und bietet für jedes Alter
stufengerechte Bildungsmöglichkeiten
an: Der Kindergarten im Vorschulalter

fördert Kompetenzen, auf denen in der
Primarschule aufgebaut wird. Nach
sechs Jahren Primarschule können Kin-
der ihre Schulzeit in Kriens dann ent-
weder in einem der vier Niveaus (A-D)
auf der Sekundarstufe fortsetzen oder
aber direkt in eine weiterführende
Institution (Kantonsschule) wechseln.
Diese umfassenden Leistungen werden
mit Förder- und Unterstützungsange-
boten ergänzt, die von den schulischen
Diensten abgedeckt werden.

Als Besonderheit führt die Volks-
schule Kriens auf der Sekundarstufe
mit der Sportschule ein leistungsorien-
tiertes überregionales Förderangebot.
Die Sportschule Kriens bietet für sport-
lich talentierte Jugendliche spitzen-
sportgerechte Strukturen, welche ein
koordiniertes Miteinander von Schule
und Spitzensport ermöglichen. 

Bildung als Verbundaufgabe

Bildung ist eine typische Verbund-
aufgabe. Kanton und Gemeinde sind
gemeinsam für die Bildung verant-
wortlich. Übergeordnete kantonale
Vorgaben, die auf Gemeindeebene
umzusetzen sind, führen dazu, dass
etwa 80 % der Bildungsausgaben einer
Gemeinde Fixkosten darstellen und
darum nicht veränderbar sind. Demge-
genüber beteiligt sich der Kanton mit-
tels Pro-Kopf-Beiträgen mit lediglich
22,5 % an den Bildungskosten. Diese
müssen demzufolge zu einem Grossteil
von der Gemeinde finanziert werden.
Im Jahr 2009 hat die Gemeinde Kriens

rund 41% ihrer Ausgaben im Bil-
dungsbereich getätigt. 

Mittelfristige Entwicklung im 
Bildungsbereich

Auch wenn die Sparanstrengungen
in der Gemeinde Kriens an der Schule
nicht spurlos vorbeigegangen sind und
das Bildungsangebot weiterhin be-
einflussen werden – die Volksschule
Kriens arbeitet unbesehen an der Qua-
lität des eigenen Angebotes. Und das
bedeutet, die vorhandenen Mittel für
ein optimales Angebot in Unterricht
und Individualbetreuung einzusetzen.
So etwa engagiert sich die Volksschule
Kriens im kantonalen Entwicklungs-
projekt «Schule mit Zukunft». Dabei
geht es ganz gezielt um Unterrichts-
entwicklung im Hinblick auf die Ein-
führung der Integrativen Förderung.
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Nachgefragt

«Der Wechsel
ist auch eine
Chance»

Noch ein Mal wird
im kommenden Feb-

ruar die «Chrienser Schuelzytig» er-
scheinen. Danach wird die Volksschule
Kriens über eine eigene Seite im
KRIENS info informieren (siehe Info-
spalte Seite 5). Helene Meyer-Jenni
nimmt als Vorsteherin des Bildungsde-
partementes dazu Stellung.

Warum wird die «Schuelzytig» nicht
mehr hergestellt?
Helene Meyer-Jenni: «Die ‹Chrienser
Schuelzytig› war während vieler Jahre
dank sehr viel Engagement der Ma-
cher/-innen ein wichtiges Kommuni-
kations- und Informationsmittel im
Austausch zwischen der Volksschule
Kriens und den Eltern. Im Rahmen der
Budgetdiskussionen und möglicher
Entlastungsmassnahmen musste aber
auch die Schuelzytig in Frage gestellt
werden, geht es doch nicht nur um die
reinen Druckkosten, sondern eben
auch um den grossen Zusatzaufwand
der Macher/-innen.»

Bedauern Sie die Einstellung?
«Mir hat die Schuelzytig gut gefallen.
Sie war seit mehr als 46 Jahren be-
liebt und begehrt in Kriens. Im Zuge
der (erneuten) Sparmassnahmen muss-
ten wir uns nun aber zu diesem
Schritt entscheiden, da es sich um
eine sogenannt ‹freiwillige Leistung
der Gemeinde› handelt. Es zeigt aber,
dass der finanzpolitische Zwang zu
Veränderungen unter Umständen auch
eine Chance darstellen kann.»

Wie meinen Sie das?
«Bisher wurde die Schuelzytig den
Eltern via Schulkinder nach Hause
verteilt. Damit erreichte die Schule mit
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Ein Weiterbildungsangebot zu koope-
rativen Lernformen unterstützt den
Umgang mit der heute schon vorhan-
denen Vielfalt im Klassenzimmer. 

Der zweijährige Kindergarten wird
voraussichtlich in Form eines obliga-
torischen Angebots gesetzlich veran-
kert werden. Die Volksschule Kriens
wird sich in den nächsten Jahren
neben der Einführung der Integrativen
Förderung auch mit der Einführung
eines zweijährigen Kindergartens und
mit der Erweiterung der ausserfamiliä-
ren Betreuungsangebote auseinander-
setzen müssen.

Geeignete Infrastruktur als 
Voraussetzung

Gesellschaftliche Veränderungen und
neue Erkenntnisse zum Thema Ler-
nen beeinflussen die Entwicklung der

Schule massgebend. Die Schule ist auf
eine Schulinfrastruktur, die auf die
Entwicklungen Rücksicht nimmt, an-
gewiesen. Die Schulraumplanung 2009
weist auf das Potenzial der Krienser
Schulanlagen hin und definiert die
nötige Anzahl Zimmer, die künftig für
die Arbeit in den Klassen zur Verfü-
gung stehen müssen. Im Rahmen der
Schulhaussanierungen werden die
Empfehlungen aus der Schulraumpla-
nung nach Möglichkeit umgesetzt. Die
Werterhaltung der Schulanlagen und
die Verbesserung der Infrastruktur
muss in der Gemeinde weiterhin prio-
ritär behandelt werden.

In Kriens fiel vor vielen Jahren
bereits der Entscheid für ein dezentra-
les Schulhauskonzept in den Quartie-
ren. Ein Entscheid, der bis heute nie
umstritten war. Zu gross und zu offen-
sichtlich sind die Vorteile. Denn auch
wenn die dezentrale Lösung finanziell
aufwändiger ist, stellt sie die Bedürf-
nisse der Schulkinder ins Zentrum.
Durch insgesamt 20 Schulanlagen,
verteilt auf das gesamte Gemeindege-
biet, wird es möglich, dass die Schul-
wege der Kinder so kurz (und damit
auch so sicher) wie möglich gehalten
werden können. 

Klare Strukturen

Trotz dezentralem Konzept verfügt
die Volksschule Kriens über klare
Strukturen. Das Bildungsdepartement
ist zuständig für alle Belange im Bil-
dungsbereich, insbesondere für die
Volkschule und die Musikschule. Die
Bereiche Infrastruktur, Ausstattung
und Finanzen bearbeitet die Schulver-
waltung in enger Zusammenarbeit mit
dem Rektorat. Das Rektorat ist zusam-

Volksschule: 
Neue E-Mail-Adressen

Alle Mitarbeitenden der Volksschule
Kriens sind ab sofort unter einer
neuen E-Mail-Adresse erreichbar.
Die Adressen sind nach dem Muster
vorname.nachname@volksschule-
kriens.ch aufgebaut.

Stellvertretungsregelung
bei Unterrichtsausfall

Es kann vorkommen, dass der Un-
terricht aufgrund einer Erkrankung
einer Lehrperson oder aus anderen
Gründen ausfällt. 

An Kindergarten und Primarstufe
können die Lernenden während des
ersten Halbtags im Schulhaus be-
treut werden. Nach dem ersten Halb-
tag muss die Kinderbetreuung durch
die Erziehungsberechtigten über-
nommen werden, bis die Stellvertre-
tung geregelt ist oder die Lehrperson
wieder unterrichten kann. 

Auf der Sekundarstufe gibt es kein
Betreuungsangebot. Nach Möglich-
keit werden Lektionen verschoben
oder der Unterricht fällt teilweise
aus. An der Volksschule Kriens wird
bei Absenzen, die absehbar länger
als 4 Tage dauern, sobald als mög-
lich eine Stellvertretung eingesetzt.

KRIENS info statt 
Chrienser Schuelzytig

Die Volksschule Kriens wird ab
Februar 2011 mit einer Schul-Seite
im KRIENS info informieren. Im
Februar/März 2011 erscheint die
letzte Ausgabe der Chrienser Schuel-
zytig. Zusammen mit dem Vorgän-
gerheft «Eltern und Schule» wurde
darin während fast 50 Jahren aus
dem Schulleben berichtet. Mehrmals
stand in diesen Jahren eine Einstel-
lung aus Kostengründen zur Diskus-
sion, jetzt ist der Entscheid definitiv.

Umso mehr Energie steckt die enga-
gierte Redaktionskommission der
Chrienser Schuelzytig nun in die
letzte Nummer. Diese soll etwas
Besonderes werden: Sie wird sich
mit dem aktuellen Geschehen befas-
sen, gleichzeitig aber auch einen
spannenden Blick zurück bis zum
ersten Heft werfen. 
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ihren Informationen zwar alle Eltern,
die restliche Krienser Bevölkerung ge-
langte aber so leider nicht zu den
‹Schul-News›. In der neuen Form mit
Seiten im KRIENS info wird die Volks-
schule Kriens verstärkt an die gesamte
Krienser Bevölkerung kommunizieren.» 

Sehen Sie das als Bedürfnis?
«Ja, und als Chance zugleich. Unsere
Volksschule ist mit ihren umfassenden
Aufgaben, ihrer Vielseitigkeit viel mehr
als eine bedeutende Position in der
laufenden Rechnung. Sie ist ganz
wichtig für die Förderung und Ent-
wicklung unserer jungen Menschen,
sie ist Lehr-, Lern- und Bildungsstätte

und zudem ein ganz wesentlicher
Standortfaktor. Darüber wird die
Krienser Bevölkerung in Zukunft
etwas mehr erfahren. Das kann für die
Gemeinde nur dienlich sein, es kann
Verständnis schaffen und die eine oder
andere Diskussion auslösen. Der
Gemeinderat bekennt sich in seinen
strategischen Richtlinien zur hohen
Qualität der Schule. Daran können wir
mit der neuen Form der Information
nun weiterarbeiten und sensibilisieren.
Auch für Menschen ohne direkten Be-
zug zur aktuellen Volksschule ermög-
licht dies ein Blick ins Schulzimmer
und die Teilnahme an grundlegenden
Themen und Veränderungen.»
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für Gemeindeangestellte und Projekt
Starke Stadtregion». Da das Projekt im
Moment noch in der Bearbeitung ist und
noch kein Entscheid für oder gegen einen
der möglichen Wege gefallen ist, liegen
auch bezüglich der Auswirkungen auf
Stellen noch keine detaillierten Zahlen vor.

Vorstösse
Folgender Vorstoss wurde zur Weiter-

behandlung an den Gemeinderat über-
wiesen:
– Motion Lammer: Reduktion des Inven-

tars der Kulturobjekte auf die erhaltens-
werten Objekte.

– Die Motion Portmann (Sistierung des
Projektes «Starke Stadtregion») wurde
mit 24:7 Stimmen abgelehnt, worauf der
Motionär seinen zweiten Vorstoss (Auf-
hebung der «Kommission für Interkom-
munale Zusammenarbeit») zurückzog.

Dringliche Interpellationen
Der Gemeinderat beantwortete zwei

dringliche Interpellationen von Johanna
Dalla Bona (Baubewilligungs- und Wie-
derherstellungsverfahren Baugesuch Burri
& Achermann Gartenbau AG) sowie von
Monika Marbacher (Existenzsicherung
Gemeinde Kriens).

Verabschiedungen
Aus dem Einwohnerrat verabschiedet

wurden Werner Baumgartner (CVP) und
Josef Bründler (FDP). Sie werden für den
Rest der Amtsperiode ab 2011 ersetzt
durch Verena Wicki Roth (CVP) und Beat
Tanner (FDP).

schoben werden. Diese Informationen gab
der Gemeinderat in seinem Bericht zum
Postulat von Monika Marbacher.

Kinderbetreuung Obernau
Die Nachfrage soll entscheiden, ob und

wann in Kriens das Angebot der Kinder-
betreuung (Schülerhorte, Mittagstische)
weiter ausgebaut werden soll. Am Kon-
zept der quartierbezogenen Angebote soll
festgehalten werden. Ob aber, wie im Falle
einer Petition gefordert, im Quartier Ober-
nau ein Mittagstisch eröffnet werden soll,
wird der Gemeinderat frühestens auf das
Schuljahr 2012/13 mit den Petitionären
prüfen. Einen Ausbau ohne den Nachweis
der entsprechenden Nachfrage lehnt der
Gemeinderat jedoch ab.

Illegale Bauten im Hochwald
Der Gemeinderat hat über den aktuel-

len Stand der Umsetzungsarbeiten für das
Hüttenkataster auf der Krienseregg infor-
miert. Damit sollen illegale Bauten bzw.
Bauerweiterungen in Zukunft verhindert
werden. Die bestehenden Bauten, die
ohne eine rechtmässige Bewilligung ge-
baut worden waren, sollen gemäss gelten-
den Urteilen der Gerichte in den Ur-
sprungszustand zurückversetzt werden.
Damit beantwortete der Gemeinderat eine
Interpellation von Bruno Bienz.

Stadtregion und Stellenplan
Der Gemeinderat beantwortete eine

Reihe von Fragen aus einer Interpellation
von Peter Portmann. Die Fragen drehten
sich alle um das Thema «Stellensicherheit

men mit den Schulleitungen der ein-
zelnen Schulhäuser für die operative
Führung der Volksschule zuständig.
Verbindendes Element ist der Leis-
tungsauftrag, den die Volksschule quasi
als Rahmenauftrag vom Gemeinderat
jährlich erneuert erhält. Er gibt nicht
nur die Eckpunkte vor, sondern sichert
den jeweiligen Schulhausteams auch
Gestaltungsfreiheit in deren Arbeit.

Auch bei den Strukturen wird in
der Volksschule Kriens der starke Be-
zug zum jeweiligen Quartier gelebt.
Eltern können sich bei allen Fragen
rund um Schule und Bildungsfragen
zuerst einmal an die jeweilige Lehrper-
son richten. Wenn dort Fragen nicht
geklärt werden können, hilft die
Schulleitung weiter.

Insgesamt stehen für die Krienser
Schulkinder 313 Lehr- und Fachperso-
nen in Voll- und Teilzeitpensen im
Einsatz.

FOKUS
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Vortragsreihe: Stark durch Erziehung
Wenn der Puls steigt, es im Bauch kribbelt, die
Stimme den Dezibelwert eines Düsenjets erreicht,
dann kann ein «Erziehungsrezept» die ganz grosse
Krise oft abwenden. Pfannenfertige Rezepte für
Eltern gibt es zwar nicht. Aber es gibt eine Platt-
form, wo Anregungen und Inputs auf Erziehungs-
fragen zu finden sind. Dies im Rahmen von sechs
Themenabenden rund um Erziehung. 
26. Januar 2011: Lust auf Erziehung
23. Februar 2011: Der rote Faden in der Erziehung
11. Mai 2011: Faires Streiten in der Familie

25. Mai 2011: Konsequenzen und Strafen
15. Juni 2011: Pubertät echt ätzend – Zielgruppe Mädchen
29. Juni 2011: Pubertät echt ätzend – Zielgruppe Knaben
Jeder Abend kann auch einzeln besucht werden und ist kostenlos. Orga-
nisiert werden die Veranstaltungen durch die Schulsozialarbeit Kriens.
Anmeldung ans Rektorat der Volksschule Kriens. In der ersten Januarwoche
werden die Kinder und Jugendlichen einen Flyer mit den nötigen Informa-
tionen nach Hause nehmen.

Unter der Leitung von Martin Heiz
(SVP) hat der Einwohnerrat an seiner letz-
ten Sitzung im Jahr 2010 folgende Ge-
schäfte erledigt:

Schloss Schauensee
In seinem Bericht zum Postulat Bruno

Bienz stellt der Gemeinderat Überlegun-
gen an, wie der Park des Schlosses Schau-
ensee im Hinblick auf das Jubiläum im
Jahr 2013 besser zugänglich gemacht
werden könnte. Einen umfassenden Aus-
bau des Parkes und der Park-Infrastruktur
sieht er jedoch nicht vor.

Ortstafel
Die Ortstafel Kriens wird neu beim

Eichhof aufgestellt und nicht mehr beim
Kupferhammer. Dies weil mit den geplan-
ten Neubauten im Eichhof die für die
Signalisation massgebende Siedlungs-
grenze als eigentlicher Ortseingang von
Kriens ebenfalls verschoben wird. Gleich-
zeitig werden auch einige Vereinheitli-
chungen in den Temposignalisationen
(Tempo 50) vorgenommen. Mit diesen
Informationen beantwortete der Gemein-
derat ein Postulat von Alexander Wili.

Kontrolle im Sozialbereich
Die Kontrolle, ob in Kriens nur die

wirklich berechtigten Sozialhilfeleistun-
gen ausbezahlt werden, ist genügend. Das
ergab eine externe Untersuchung der
Arbeit in den entsprechenden Institutio-
nen. Eine an sich geplante verstärkte Kon-
trolle musste aufgrund der aktuellen
Finanzlage der Gemeinde vorerst aufge-

Einwohnerratssitzung vom 9. Dezember 2010
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Zur Amtsübergabe von Friedensrichter Marcel Johann

«Viele mussten erst einmal Dampf ablassen können»

Nach sechs Jahren im Amt übergibt Mar-
cel Johann die Aufgaben des Friedens-
richters von Kriens einem Nachfolger
(siehe Kasten). Für den früheren Politi-
ker und Unternehmer geht dabei eine
Zeit zu Ende, in der er mit viel Engage-
ment versuchte, zwischen Konfliktpar-
teien zu vermitteln.

Der Friedensrichter ist die erste
Anlaufstelle für Konfliktparteien. «Die
neutrale Anlaufstelle ist eine Instanz,
deren Neutralität die Chance auf eine
aussergerichtliche Konfliktlösung er-
höhen soll», sagt Marcel Johann. Der
frühere Kantonsrat (FDP) hatte die
Aufgabe als Friedensrichter von Kriens
vor sechs Jahren übernommen. Er
gewann eine «Kampfwahl» mit sechs
Kandidaten, für die zweite Amtszeit
wurde er in stiller Wahl bestätigt. Ein
Kompliment für die Amtsführung –
und eine Bestätigung für Marcel
Johanns klare Meinung: «Ich hatte
mich zwar in einer Kampfwahl durch-
gesetzt – aber die politische Couleur
sollte bei der Besetzung von Gerichten
eigentlich gar keine Rolle spielen.»
Jetzt gibt er das Amt mitten in der
Amtszeit ab – weil er den anstehenden
Strukturwandel im Gerichtswesen als
sinnvollen Moment erachtet. Mit den
neuen Kompetenzen des Friedensrich-
ters wäre der Umfang des Mandats für
ihn zu gross geworden. Dazu soll auch
ein Jüngerer jetzt das Amt überneh-
men, findet Marcel Johann.

Konsequente Linie

Leicht fällt ihm der Abschied von
seinem Amt nicht. Denn obschon er
sich stets mit Konfliktsituationen an-
derer auseinandersetzen musste, hat
ihm die Aufgabe viel Freude gemacht.
«Als Nichtjurist habe ich den Faktor
Mensch sehr hoch gewichtet. Da ent-
scheidet ein Plus an Lebenserfahrung
über den Erfolg», sagt er. Und Erfolg
ist im Falle des Friedensrichters, dass
zwei zerstrittene Parteien zuerst ein-
mal das Gespräch miteinander finden.
«Ich habe dabei stets auf eine sehr
konsequente Linie in diesem Gespräch
geachtet», sagt Marcel Johann. Und er
habe zuerst einmal beiden Seiten vor-
urteilsfrei zugehört: «Viele mussten
zuerst einmal einfach Dampf ablas-
sen.» Die dafür nötige Zeit habe er im
Gespräch stets eingeräumt. Denn die
Möglichkeit, sich einer neutralen Stelle
anzuvertrauen, habe oft erst ermög-
licht, später auf den Weg einer Lösung
zu kommen.

Kreative Arbeit

Als Friedensrichter habe er mit
kreativen Ideen nach Lösungen ge-
sucht – vermittelnd, ausgleichend, oft
aber auch einfach die Vernunft der
Beteiligten anrufend. «Entweder indem

ich das Streitproblem relativierte oder
das Prozessrisiko aufzeigte», sagt
Marcel Johann. «Gute juristische
Kenntnisse lieferten mir oft wichtige
Argumente.» Bei allen Argumenten
aber galt es immer auch, die emotio-
nale Seite eines Konfliktes zu würdi-
gen: «Der Ansatz musste immer darin
bestehen, beide Parteien ernst zu neh-
men und Wege aufzuzeigen, die erho-
benen Hauptes beschritten werden
konnten», erinnert sich Marcel Johann.
Und das unabhängig von der Art des
Konfliktes: «Ob es in einem Nachbar-
schaftskonflikt um eine Hecke oder 
um eine hohe Entschädigungszahlung
geht, spielte da kaum eine Rolle.»

Gesellschaftliche Tendenzen

Als Friedensrichter hat Marcel Jo-
hann festgestellt, wie sich die Gesell-
schaft in den letzten Jahren verändert
hat: «Die Verletzlichkeit der Menschen
ist gewachsen.» Der Friedensrichter er-
halte da eine wichtige Ausgleichsfunk-
tion, weil er Probleme, die einen Kon-
flikt verursachen, relativieren könne.
Dabei habe er den Appell an die Ver-
nunft stets mit seiner Rolle als Res-
pektperson verknüpft. Das habe ihm
viele seiner Verhandlungserfolge über-
haupt erst ermöglicht.

Friedensrichteramt Kriens
Mit der Umsetzung der neuen
Zivilprozessordnung wird per
1.1.2011 im Kanton Luzern auch
eine neue Gerichtsorganisation
eingeführt. Kriens wird dabei zu
einem von insgesamt vier Bezirks-
gerichten (neben Luzern, Hoch-
dorf und Willisau). Standort des
Bezirksgerichtes ist das bisherige
Amtsgericht, das zu diesem Zweck
räumlich erweitert wird. Jedem
dieser Bezirksgerichte ist ein Frie-
densrichteramt vorgelagert. In
Kriens wird dieses von Stefan
Brunner neu geleitet. Er ist neben
Kriens für zehn weitere Gemein-
den aus der Agglomeration von
Luzern zuständig.

Friedensrichter Marcel Johann gibt das Amt mit der Neuorganisation der
Gerichte an seinen Nachfolger weiter.
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Gewerbeverband

die

vorhang

fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a

6010 KRIENS

PHONE 041 320 40 66

FAX 041 310 45 66

E-Mail info@tedi.ch

die

boden

fachleute

Zum neuen Jahr
neue Gardinen

– eigenes Vorhangatelier

– kostenloses Aus-

messen und Planen

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Unterhaltsreinigung
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Polish up

your English

Start
  Now
Start jederzeit       möglich!

NEU
auch Deutsch

und
Französisch

Ausgesprochen
                        gut 
                 Sprachen lernen

grendelstrasse 5 
ch-6004 luzern
phone 041 412 02 48
www.theenglishprofessionals.ch

Neuer Standort, neue Austellung,
neuste Technologie – wir produzieren Topküchen.

moderne Austellung

duss-kuechen.ch  Emmenweidstr. 12 . 6020 Emmenbrücke . 041 269 06 40
1151 . 6011 Kriens
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Mitglied Gewerbe-
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Cityring Luzern 2010

Autobahn-Baustelle: 
Gut informiert an Stauzeiten vorbei

In der Agglomeration Luzern wurden
anfangs November die Bauarbeiten zu
einem der anspruchsvollsten Autobahn-
Projekte gestartet. Auf den Strassen
kann es dann schon mal eng werden.

Technik zu bringen. Das Autobahnteil-
stück ist mit einem täglichen Ver-
kehrsaufkommen von durchschnittlich
85 000 Fahrzeugen (Gotthardtunnel:
16 000) einer der am meisten befahre-
nen Autobahn-Abschnitte der Schweiz. 

Bauarbeiten nachts und an 
Wochenenden 

Die geplanten Bauarbeiten auf dem
stark befahrenen Autobahnabschnitt
erfordern besondere Massnahmen. Ge-
arbeitet wird auf der Mega-Baustelle
vor allem nachts – und 2011 und 2012
an 25 Wochenenden pro Jahr (das
erste am 15. Januar 2011). Jeweils am
frühen Morgen werden die Baustellen
wieder abgeräumt, damit die Auto-
bahn wieder frei ist für den Verkehr.
Vor allem an den Sperrwochenenden
ist aber trotzdem mit erheblichen Aus-
wirkungen auf den regionalen und
lokalen Verkehr zu rechnen. Oder auch
in jenen Fällen, in denen unvorherseh-
bare Ereignisse auf der Autobahn für
Probleme sorgen. Dann lassen sich –
trotz aller Vorsichtsmassnahmen –

wohl auch die im Moment noch als
Schreckensszenarien entwickelten Bil-
der kaum vermeiden.

Umsteigen lohnt sich

Ein umfangreiches Massnahmen-
paket soll sicherstellen, dass der Ver-
kehr trotzdem nicht zur Odyssee mit
ungewissem Ausgang wird. Vorberei-
tete Steuerungen etwa (unter anderem
mit Ampeln oder Umleitungen) kom-
men dann zum Einsatz, weil die Planer
davon ausgehen, dass sich Autobahn-
Staus als Folge der Cityring-Baustelle
auf das gesamte regionale Verkehrs-
system auswirken werden.

Profitieren von diesen flankieren-
den Massnahmen können nicht zuletzt
auch Passagiere im ÖV. Dank proviso-
rischen Busspuren und Haltestellen
sowie der Sperrung einzelner Auto-
bahnspuren nur für den Linienbusver-
kehr hat der ÖV Vorteile. Dazu lohnt
sich das Umsteigen auf die S-Bahn
ganz besonders. Denn auf der Schiene
rollt der Verkehr garantiert staufrei.

� www.cityring.ch

Praktische Tipps für die Baustellenzeit

• Nutzen Sie für den Arbeitsweg wenn immer möglich die öffentlichen Ver-
kehrsmittel. Tipp für Kriens: Via Bahnhof Mattenhof mit der S-Bahn in
die Stadt Luzern.

• Versuchen Sie, für Ihren Arbeitsweg den Hauptverkehrszeiten auszuwei-
chen. Oft helfen schon 15 Minuten früher oder später, nervenaufreibende
Stauzeiten zu verhindern.

• Versuchen Sie, staugefährdete Zeiten wenn immer möglich ganz zu mei-
den (siehe dazu Einkleber-Broschüre).

• Erkundigen Sie sich auf den Webcams (www.cityring.ch) vor Ihrer Fahrt
über die aktuelle Verkehrssituation.

• Lassen Sie sich per SMS-Infoservice (bestellen auf www.cityring.ch) Hin-
weise zu verspäteten Tunnelöffnungen und dem nächsten Sperrwochen-
ende aufs Handy schicken.

• Planen Sie für Ihre Wege von und nach Kriens genug Zeit ein und infor-
mieren Sie allfällige Gäste und Besuchende, dass es an kritischen Zeiten
im Zusammenhang mit der Autobahn-Baustelle (in erster Linie freitags
ab 20 Uhr und an Sperrwochenenden, aber auch täglich morgens, falls es
mit der Tunnelöffnung einmal Probleme geben sollte) im Grossraum
Luzern zu Verkehrserschwernissen kommen könnte.

• Falls Sie in der besagten Zeit in Kriens eine öffentliche Veranstaltung mit
grossem Publikumsaufmarsch durchführen, informieren Sie sich über
Sperrwochenenden und leiten diese Information an Ihre Gäste weiter.

• Denken Sie auch bei der Planung Ihrer Wochenendausflüge daran, dass es
an Sperrwochenenden auf der Rückfahrt zu grösseren Verkehrsproblemen
kommen kann.

Info-Bus
Am 21./22. Januar 2011 wird der
Info-Bus des Cityring-Projektes in
Kriens haltmachen. Auf dem Dorf-
platz gibt es interessante Infos,
insbesondere auch im Zusammen-
hang mit Sperrwochenenden.

Taschen-Info
Mit dieser Ausgabe des KRIENS info liefern
wir eine Tascheninformation zum Baupro-
jekt Cityring. Der Pocket Guide soll mithel-
fen, mit einer vorausschauenden Planung
verkehrskritische Zeiten so weit wie mög-
lich zu meiden.

Nach rund 30-jährigem Betrieb
wird der Autobahnabschnitt A2 zwi-
schen Reussegg in Emmen und dem
Grosshof bei Kriens («Cityring Luzern»)
komplett erneuert. Ziel dieser Sanie-
rung ist es, den Reussport- und den
Sonnenbergtunnel, das Lehnenvia-
dukt, die Sentibrücken und den Stadt-
anschluss (Ein- und Ausfahrt Luzern-
Zentrum) auf den heutigen Stand der
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Werterhaltung Schulanlagen

Feldmühle-Schulhaus erstrahlt 
in neuem Glanz

Die Sanierungsarbeiten für die Krienser
Schulhäuser sind einen wichtigen
Schritt weiter. Im Feldmühle-Schulhaus
wurde eine weitere Etappe im Gesamt-
projekt der Werterhaltungsmassnah-
men abgeschlossen. Das Schulhaus
hilft schon jetzt, Energie zu sparen.

Bei der Schulanlage Feldmühle
wurde im Dezember 2010 die gesamte
Aussenhülle fertiggestellt. Eine nach
Minergiestandard konzipierte Wärme-
dämmung und neue Fenster helfen in
Zukunft Energie zu sparen und verbes-
sern zudem die Behaglichkeit in den
Schulräumen. Eine erfrischende und
doch sehr zurückhaltende Fassadenge-
staltung lässt das Schulhaus in einem
neuen und erfreulichen Kleid erschei-
nen. Die Planer verstanden es, beste-
hende Gebäudestrukturen an die
neuen Anforderungen anzupassen.
Diverse Betonbauteile wurden aus
Gründen der Erdbebensicherheit ein-
gebaut, die Turnhalle wurde fast kom-
plett erneuert. 

Die Erneuerung der Heizzentrale
wird im Zusammenhang mit dem Neu-
bauprojekt für das Feuerwehr- und
Werkhofgebäude Eichenspes voraus-
sichtlich als Nahwärmeverbund reali-
siert. Damit kann Kriens als Energie-
stadt einen weiteren ökologischen Bei-
trag leisten. Der nächste Schritt im
Werterhaltungsprogramm für die
Krienser Schulanlagen wird nächstes
Jahr die Innensanierung in der Schul-
anlage Feldmühle sein.

Die weiteren Etappen

In der Schulanlage Roggern 2 und
im Krauerschulhaus konnte die 2. Bau-
phase mit der Umsetzung der Schul-
raumanpassungen und der gesamt-
heitlichen Innensanierung in diesem
Sommer erfolgreich abgeschlossen
werden. Die 3. und letzte Bauphase der
Innensanierung erfolgt in den nächs-
ten Sommerferien 2011 in den Schul-
häusern Roggern 1 und Krauer mit
dem Wechsel der Sportklassen. 

Zurzeit läuft die Planung für die
nächsten Etappen der Werterhaltung.
Im Vordergrund stehen dann die
Schulanlagen Brunnmatt, Kirchbühl 1
und 2, der Kindergarten Bosmatt sowie
die Fenkern-Turnhalle. Im Weiteren
werden auch die Innensanierungen der
Schulhäuser Meiersmatt und Amlehn
angegangen. Notwendige Instandset-
zungsarbeiten bei den Schulhäusern
Gabeldingen und Bleiche stehen an,
die aus sicherheitstechnischen Grün-
den nicht zurückgestellt werden kön-
nen.

Spardruck auch bei der Werterhaltung

Auch in den nächsten Jahren ste-
hen noch einige Sanierungsprojekte
an, die Schritt für Schritt angegangen
werden müssen. Über die Umsetzung
und deren Priorisierung wird der
Gemeinderat in diesem Jahr entschei-
den. Denn der Spardruck könnte auch
in diesem Bereich dazu führen, dass
der Zeitplan für die Realisierung ge-
streckt werden muss.

Museum im Bellpark Kriens
Peter Regli: Heimkehr der Jäger
«Reality Hacking» nennt er seine Inter-
ventionen, die er im öffentlichen oder
musealen Rahmen inszeniert. Immer
bearbeitet Peter Regli (*1959) subversiv
und listig unsere Wahrnehmung. Für
seine Ausstellung im Museum im Bell-
park realisiert er neue, auf den Kontext
der Institution bezogene Arbeiten.
Donnerstag, 13. Januar 2011, 19.30 Uhr:
Rundgang durch die Ausstellung mit
Hilar Stadler, Leiter Museum im Bellpark.
Bis 13. Februar 2011

Krienser Masken 1920– 1970
Mit den Muur-Masken präsentierte das
Museum im Bellpark die ältesten in
Kriens bekannten Holzmasken. Die
Folgeausstellung stellt nun die späteren
Schnitzergenerationen vor und zeigt an-
hand der Maskentradition auf, wie sich
das Fasnachtsbrauchtum im 20. Jahr-
hundert entwickelt hat. Das Museum im
Bellpark realisiert die Ausstellung in
Zusammenarbeit mit den Maskensamm-
lern Robert Ottiger und Michael Schärli. 
Bis 26. Februar 2012

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde findet am
Donnerstag, 6. Januar 2011 mit Gemein-
depräsidentin Helene Meyer-Jenni von
16.00 bis 17.30 Uhr statt. Das Büro be-
findet sich im 1. OG des Gemeindehau-
ses an der Schachenstrasse 13. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates
Kriens wird am Donnerstag, 27. Januar
2011 im Pilatus-Saal Kriens durchge-
führt. Die Traktandenliste sowie der ge-
naue Sitzungsbeginn sind in den An-
schlagkästen der Gemeinde oder auf der
Website www.kriens.ch publiziert. Die
Sitzung ist öffentlich, interessierte Zu-
hörer/-innen sind herzlich willkommen.

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Auch in Kriens steht eine unentgeltliche
Rechtsauskunft zur Verfügung. Jeweils
am ersten Donnerstag im Monat steht
ein Gesprächspartner im Gemeindehaus
zur Verfügung. Der nächste Termin fin-
det statt am 6. Januar 2011 mit Jakob
Ueberschlag. Anmeldung via Website
www.kriens.ch oder via Gemeindekanz-
lei (041 329 63 03). Mit der Anmelde-
bestätigung erhalten Sie den genauen
Termin der Beratung.
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Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit 2010

Anerkennung für ein grosses Engagement

Der mit 1500 Franken dotierte Anerkennungspreis der Gemeinde Kriens für gute
Jugendarbeit wurde am 26. November im Schloss Schauensee an Esther Siegen-
thaler-Graf verliehen. Mit dieser Auszeichnung würdigt der Gemeinderat den lang-
jährigen ehrenamtlichen Einsatz im Bereich der familien- und schulergänzenden
Kinderbetreuung.

Esther Siegenthaler-Graf setzt sich
seit über 20 Jahren für die Kinder,
Schüler und Jugendlichen in Kriens
ein. 1986 gehörte sie zu den Grün-
dungsmitgliedern des Vereins Ludo-
thek Kriens. Das Ziel des Vereins, in
Kriens eine Ludothek zu eröffnen,
wurde 1987 erreicht. Bis ins Jahr 2000
hat sie als Präsidentin die Entwicklung
der Ludothek geprägt. 

Seit 2002 ist Esther Siegenthaler-
Graf im Vorstand des gemeinnützigen
Frauenvereins aktiv. 2003 übernahm
sie das Präsidium und hat in dieser
Zeit den Ausbau der familienergän-
zenden Kinderbetreuung in Kriens
geprägt. Mit Engagement und Hart-
näckigkeit hat sie den Verein in den
Verhandlungen mit der Gemeinde ver-
treten. In dieser Zeit wurden zwei
Horte, ein neuer Mittagstisch, eine
zusätzliche Gruppe im Chinderhuus
Bellpark eröffnet sowie die Geschäfts-
leitung im Verein installiert. Esther
Siegenthaler-Graf hat dabei ehrenamt-
liche Arbeit im Umfang eines 30%-
Pensums geleistet. 

Neben diesen Tätigkeiten war
Esther Siegenthaler-Graf auch in der
Kommunalpolitik aktiv. Als Einwoh-
nerrätin der FDP setzte sie sich für das
Wohl der Krienser Schülerinnen und
Schüler ein. 

In kreativer Art und Weise führte
der JUKO-Präsident Ady Baur durch
die würdevolle Feier. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgte das Querflö-
tenensemble der Musikschule Kriens
unter der Leitung von Regula Hoff-
mann. Gemeinderat Cyrill Wiget
dankte in seiner Rede allen ehrenamt-
lich Tätigen. Ohne deren Einsatz
könnte eine Gemeinde nicht existie-
ren. Auf den riesigen Wert der ehren-
amtlichen Arbeit ging auch Edith Mül-
ler, Vorstandsmitglied des Gemeinnüt-
zigen Frauenvereins, in ihrer Laudatio
ein. Sie dankte im Namen des Vereins,
aber auch im Namen aller Eltern und
Kinder, welche dank diesem Einsatz
heute gut funktionierende familiener-
gänzende Strukturen in Kriens vorfin-
den. Einwohnerratspräsident Martin
Heiz liess es sich nicht nehmen, der
Preisträgerin im Namen des Einwoh-
nerrates zu gratulieren.

Der Anerkennungspreis für gute Ju-
gendarbeit wird seit 1987 alljährlich
vergeben. Nominationen werden von
der Jugendkommission gesammelt und
der Gemeinderat wählt die Preisträger.
Mit dem Preis werden Persönlichkeiten
ausgezeichnet, welche sich in ihrer
Freizeit über lange Zeit hinweg und
mit überdurchschnittlichem Engage-
ment zu Gunsten der Krienser Jugend-
lichen einsetzen.

Gemeindebibliothek Kriens
In der Bibliothek bekommen Sie für
wenig Geld die ganze Welt: Romane,
Sachbücher, CDs und DVDs werden
während des ganzen Jahres zu sehr
budgetfreundlichen Gebühren ausgelie-
hen: Buch für 4 Wochen Fr 1.–, für Kin-
der/Jugendliche bis zum 20. Geburtstag
und Studierende bis zum 25. Geburts-
tag sogar gratis. CD (Musik oder Hörbü-
cher) für 4 Wochen Fr. 2.–. DVD für eine
Woche Fr. 2.–.

Salz- und Splittverkauf
Die Gemeinde Kriens bietet an zwei
Tagen in der Woche Streusalz und Splitt
für den Winterdienst auf privaten
Grundstücken an. Abholung beim
Werkdienst Kriens (Obernauerstrasse 1)
jeweils Montag 16–17 Uhr, Freitag 7–8
Uhr. Mit dieser Abgabe verbunden wird
der Hinweis, den Einsatz von Salz und
anderen umweltbelastenden Mitteln auf
das Notwendige zu beschränken.

Neubau Kanalisation und Was-
serleitung in der Zumhofstrasse 
In der Zumhofstrasse ist die bestehende
Mischwasserleitung überlastet und die
Trinkwasserleitung ist veraltet. Deshalb
werden auf einer Länge von ca. 420 m
eine zusätzliche Schmutzwasserleitung
und eine neue Trinkwasserleitung
erstellt. Die alte Trinkwasserleitung wird
entfernt, die bestehende Mischwasser-
leitung wird zur Regenwasserleitung
umfunktioniert.
Die Bauarbeiten beginnen Ende Januar
2011 und dauern voraussichtlich bis
Herbst 2011. Bei der Liegenschaft Zum-
hofstrasse 49 wird mit den Bauarbeiten
begonnen. Die Arbeiten erfolgen berg-
wärts und sind auf der Höhe der Liegen-
schaft Zumhofstrasse 81 beendet. 
Während der Bauarbeiten wird der Ver-
kehr auf der Zumhofstrasse mit einer
Lichtsignalanlage geregelt. Die Zufahr-
ten zu den einzelnen Liegenschaften
sind wenn immer möglich gewährleis-
tet. Andernfalls werden die Anwohner
individuell über Abstellmöglichkeiten
informiert. 
Das Ingenieurbüro Emch+Berger WSB
AG ist für die Bauleitung verantwort-
lich, die Bauunternehmung SPAG
Schnyder Plüss AG wird die Kanalisa-
tion und Wasserleitung erstellen. Die
Beteiligten bemühen sich, die Beein-
trächtigungen möglichst gering zu hal-
ten, und danken den Anwohnern bereits
im Voraus für ihr Verständnis.
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Der CEO der Kranken- und Unfallversicherung
CONCORDIA, Nikolai Dittli, präsentierte im
zweiten Teil des Abends die Gesundheitskos-
ten der Schweiz. Dass diese in den letzten Jah-
ren schweizweit täglich um sechs Millionen
Franken ansteigen, überraschte die Anwesen-
den sehr. Im Anschluss an die interessanten
Referate entstand eine rege Diskussion. Nach
dem zweistündigen Anlass servierte Marco
Bläsi vom Krienser Partyservice mit seinem
Team den anwesenden Gästen einen reichhalti-
gen und gediegenen Apéro. 
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Finanzapéro der 
Raiffeisenbank Kriens

Rund 250 Gäste besuchten den 10. Finanzapéro
der Raiffeisenbank Kriens im Pilatussaal. Dr. Wal-
ter Metzler von der Bank Vontobel eröffnete den
Anlass mit einem Referat über die aktuelle welt-
weite Finanzlage und erläuterte die momentan
bestmöglichen Anlagestrategien. Dabei stellte er
die Zahlen der letzten Jahre aus der ganzen Welt
vor und zeigte auf, wie Anleger ihr Geld mit mehr
oder weniger Risiko investieren können. 

Der Finanzapéro der Raiffeisenbank Kriens war auch dieses Jahr ein voller Erfolg.

Die Raiffeisenbank steht Ihnen für Anliegen betreffend Ihren Wünschen jederzeit
gerne zur Verfügung. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf und reservieren Sie
einen persönlichen Beratungstermin bei Marco Betschart, Tel. 041 329 20 13. 

Silvan Getzmann

v. l. Nikolai Dittli, Marco Betschart, Dr. Walter Metzler

Dr. Walter Metzler
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Abfallkalender 2011

Neuerungen bei der Papiersammlung

Der neue Abfallkalender mit Angaben zu
allen Abfuhrdaten und Separatsamm-
lungen ist vor Weihnachten an alle
Haushalte in Kriens und Obernau ver-
teilt worden. 

Falls Sie kein Exemplar in Ihrem
Briefkasten vorgefunden haben, mel-
den Sie sich bitte beim Umwelt- und
Sicherheitsdepartement der Gemeinde.
Der Kalender liefert alle wichtigen
Daten für das Jahr 2011.

Ausnahme Öffnungszeit Ökihof

Am Freitag, 31.12. 2010 gilt im Öki-
hof Kriens-Horw Samstagsbetrieb, d. h.
er ist an diesem Tag von 8–13 Uhr
geöffnet. Am 1. Januar ist die bediente
Sammelstelle geschlossen. Das Depo-
nieren von Material ausserhalb der
Öffnungszeiten ist nicht erlaubt.

Neuerungen bei der Papiersammlung

Die Papiersammlungen werden ab
2011 neu organisiert. 
• Auf den Routen 2, 3 und 4 werden

die Sammlungen jeden zweiten
Monat durch die Heggli AG durch-
geführt, je nach Route an einem
anderen Wochentag. In den andern
Monaten sammeln die Jugendver-
eine Jungwacht/Blauring oder Pfadi
jeweils an einem Samstag.

• Auf den Routen 1 und 5 sammelt
jeden Monat die Heggli AG, Route 1
an einem Dienstag, Route 5 an
einem Donnerstag. Die genauen Ter-
mine finden Sie im Abfallkalender
2011 auf der Umschlaginnenseite
unter «Routenpläne». In welcher
Route sich Ihre Strasse befindet,
steht im Strassenverzeichnis des Ab-
fallkalenders (hinterste Seite).

• Die Jugendorganisationen sind dar-
auf angewiesen, dass das Papier gut
gebündelt wird (Höhe max. 25 cm).
An den durch die Heggli AG durch-
geführten Sammeldaten kann das
Papier auch in einem dafür bezeich-
neten Container bereitgestellt wer-
den.

• Bitte deponieren Sie das Papier jedes
Mal bis spätestens 7 Uhr des Sam-
meltages dort, wo auch der Kehricht
abgeholt wird. 

• Papiertragtaschen sind von der Pa-
pierfabrik unerwünscht, weil sie in
den meisten Fällen mit Nassreissver-
festiger behandelt wurden und des-
halb für das Papierrecycling unge-
eignet sind. Sie können jedoch zur
Sammlung von Kleinkarton benutzt
und in die Kartonsammlung gegeben
werden. 

• Ebenfalls nicht ins Altpapier ge-
hören Kuverts, Etiketten, Karton,
Bücher mit Rücken, Blumenpapier,
Papierservietten, beschichtetes Papier.

Auf www.kriens.ch unter Aktuelles
– Informationsdienste können Sie ei-
nen Erinnerungsservice per SMS oder
E-Mail für die Papier- und Karton-
sammlungen bestellen.

� Abfalltelefon: 041 329 64 61

Über dem Nebel
Sie ist wieder da, die Nebelzeit. Die
grauen und trüben Tage lassen in
uns den Wunsch nach Licht und
Sonne hochkommen. Mit unserem
wunderschönen Hausberg sind wir
in Kriens sehr privilegiert. Also,
nichts wie rauf auf den Pilatus und
über die Nebelgrenze! Wie wäre es
mit einem Spaziergang von der
Krienseregg Richtung Eigenthal?
Oder mit einer Schneeschuh-Wande-
rung über den glitzernden, weissen,
unberührten Schnee? Das Gebiet um
den Pilatus bietet eine Vielzahl an
Wander- und Spaziermöglichkeiten. 

Unser Wandervorschlag: 
Krienseregg–Eigenthal 

Ab Krienseregg (P. 1026) dem Wan-
derweg leicht abwärts in Richtung
Naturfreundehaus folgen. Brücke
über den Wyssbach, dann über Ri-
cketschwändi via Gibelegg bis Dor-
schnei. Kurz nach der Brücke über
den Ränggbach links in den schma-
len Weg abbiegen in Richtung Ross-
hütte (P. 954), dann rechts den Weg
hinauf durch den Wald über Hinter-
schild nach Chraigütsch (P. 1081,
schöner Aussichtspunkt). Zuerst den
Weg rechts hinauf Richtung Würze-
negg nehmen, dann nach rund 30
Metern links abwärts über Würzen
in Richtung Eigenthal (P. 1017, Res-
taurant Eigenthalerhof). 

Zeitbedarf: 1,5 bis 2 Stunden.

Fahrplan Bergbahnen, Postauto und
Öffnungszeiten Gasthäuser:

Luftseilbahn Kriens – Krienseregg
MO bis SO ab 8.30 Uhr

Postauto ab Eigenthalerhof
SA und SO stündlich XX.16 Uhr. 
MO bis FR XX.06 und XX.36 Uhr.

Berghaus Gibelegg 
Über die Wintermonate am Wochen-
ende offen

Berghaus Dorschnei
MI, FR, SA und SO offen

Restaurant Eigenthalerhof
MO, DO, FR, SA und SO offen
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Christbaum-Häckseln: 10. Januar 2011
Spätestens nach «Drei Könige» wird

der Weihnachtsbaum mit den Nadeln
auch den Glanz von Weihnachten ver-
lieren. Als Holzhäcksel kann er aber
im Garten noch gute Dienste leisten.
Deshalb bietet der Werkhof auch die-
ses Jahr wieder einen Häckseltermin
für Christbäume an.

Vom 31. Dezember an können auf
sechs Plätzen wieder Christbäume de-
poniert werden, selbstverständlich be-
freit von jeglichem Schmuck. 

Am Montag, 10. Januar werden die
Weihnachtsbäume an den Sammelplät-
zen gehäckselt. Zu folgenden Zeiten wird
das Häckselmaterial dann an den Sam-
melplätzen gratis an Interessierte abge-
geben (bitte Leergebinde mitbringen):
– Schulhaus Obernau (7.30 Uhr)
– Schulhaus Meiersmatt (8.30 Uhr)
– Gemeindehausparkplatz (10.30 Uhr,

Meisterstrasse/Glas-Sammelstelle)
– Schwimmbad (13.30 Uhr)
– Schulhaus Amlehn (15.00 Uhr)
— Schulhaus Kuonimatt (16.00 Uhr)



GEME INDEHAUS
SERV I C E

Serie Räume in Kriens (2); Kino Scala

Der vielseitige Kleinsaal im Zentrum

führungen können hier
auch Vereinsanlässe,
Generalversammlun-
gen, Vortragsveranstal-
tungen, Kleinkonzerte
oder Podiumsdiskus-
sionen stattfinden.

Das Scala verfügt
über ein Foyer sowie
einen Saal mit max.
205 Sitzplätzen (Kino-
bestuhlung), Bühne,
Rednerpult mit Licht,
Scheinwerfer, Klavier
und Schminkraum. Das

Scala liegt im Herzen der Gemeinde
Kriens in unmittelbarer Nähe zu Res-
taurants oder Geschäften und ist mit
den öffentlichen Verkehrsmitteln sehr
gut erreichbar (Bus Nr. 1). Es sind
öffentliche Parkplätze und ein Park-
haus in unmittelbarer Nähe vorhan-
den. 

� Das Scala ist direkt übers Internet
buchbar: www.kriens.ch. 

Bei Fragen: 
Christa De Luca
Tel. 041 320 30 91

Ladenöffnungszeiten
in Kriens für 2011
Ergänzend zu den normalen Öff-
nungszeiten hat der Gemeinderat für
2011 folgende Daten festgelegt:
Ausfall des Abendverkaufs
22. April (Karfreitag) 
1. Juni (Vorabend Auffahrt)
22. Juni (Vorabend Fronleichnam)
7. Dezember (Vorabend Mariä Emp-
fängnis)
Öffnung der Geschäfte an Werktagen
Ostermontag und Pfingstmontag gel-
ten als Werktage. Es steht im Ermes-
sen der Verkaufsgeschäfte, an diesen
Tagen das Geschäft offen zu halten.
Feiertage
Sämtliche Verkaufsgeschäfte sind an
folgenden Feiertagen geschlossen zu
halten:
1. Januar (Neujahr)
22. April (Karfreitag)
2. Juni (Auffahrt)
23. Juni (Fronleichnam)
1. August (Bundesfeiertag)
15. August (Mariä Himmelfahrt)
1. November (Allerheiligen)
26. Dezember (Stephanstag)
Sonn- und Feiertage
8. Dezember (Mariä Empfängnis) 
8–18.30 Uhr
11. und 18. Dezember (Sonntags-
verkauf) 10–17 Uhr

Marktdaten 2011
Flohmarkt 2011
Der Flohmarkt 2011 findet an fol-
genden Samstagen auf dem Hof-
mattplatz statt:
2. und 16. April 
7. und 21. Mai 
4. und 18. Juni 
20. August 
3. und 17. September 
1. und 15. Oktober 
5. und 19. November
Handwerkermarkt 2011
Der Handwerkermarkt 2011 findet
an folgenden Tagen beim Trottoir-
bereich vor dem Bellpark statt: 
19. März
29. Oktober 
26. November 

Anmeldeformulare für beide Märkte
können beim Baudepartement Kriens
bezogen werden.

� Baudepartement Kriens, 
Patrizia Häfliger, 
Schachenstr. 6, PF 1247, Kriens
Telefon 041 329 62 72
Fax 041 329 64 97
E-Mail: baudepartement@kriens.ch
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Mit dem Scala verfügt die Gemeinde
Kriens über einen vielseitig einsetzba-
ren Raum, der längst nicht mehr allen
bekannt ist. Gut eingerichtet, gut er-
reichbar – warum nicht den nächsten
Anlass im Saal des ehemaligen Krienser
Kinos machen?

Im Scala Kriens können nicht nur
Theater aufgeführt werden. Mit seinen
200 Sitzplätzen, einer tollen Atmo-
sphäre und diversen Nebenräumen
bietet das Scala Kriens den perfekten
Rahmen für sehr viele verschiedene
Veranstaltungen. Neben Theaterauf-

Budget 2011

Stimmvolk sagt Nein zum Budget 2011

Das Stimmvolk der Gemeinde Kriens
lehnt den Budgetentwurf des Einwoh-
nerrates mit 65% Nein-Stimmen ab.

Der Budgetentwurf hatte neben der
Umsetzung eines umfassenden Entlas-
tungspaketes auch eine Steuererhö-
hung auf 2,0 Einheiten vorgesehen,
um langfristig geplante Investitionen
sichern zu können. 4834 Stimmende
sprachen sich gegen diesen Weg aus,
2589 waren dafür. Nun muss der
Gemeinderat Kriens dem Parlament bis
am 24. Februar einen neuen Voran-
schlag 2011 unterbreiten – dann wohl
ohne Steuererhöhung.

Der Gemeinderat bedauerte in einer
ersten Stellungnahme den Ausgang
des Urnengangs. «Der langfristig aus-
gelegte Plan, die Gemeindefinanzen
trotz anstehender Investitionen ins Lot
zu bringen, fiel beim Volk durch»,
bedauerte Finanzchef Paul Winiker

stellvertretend für den Gemeinderat.
Diesen Entscheid gelte es nun zu res-
pektieren.

Als wesentlichste Ursachen für das
Nein des Stimmvolkes sah er vier
Stossrichtungen:
• Ein zu forsches Tempo bei den In-

vestitionen zur Attraktivierung der
Gemeinde (Schulhäuser, Zentrums-
projekte, Hergiswaldbrücke, Strassen
und Infrastrukturen, Kleinfeldsta-
dion, Heim Grossfeld usw.).

• Verschlechterung der Situation der
Gemeinde im Verlgeich zu anderen
Agglo-Gemeinden.

• Befürchtung, dass sich Kriens mit
einer Anhebung des Steuerfusses zum
Fusionskandidaten machen würde.

• Ein Zeichen gegen die Politik des
Kantons, der Lasten auf die Gemein-
den übertrage ohne Kompensation
(Pflegekostenfinanzierung belastet
Kriens mit 5,4 Mio. Fr.).
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Heime Kriens

Qualitätsauszeichnung 
für die betreuten 
Wohngruppen Kleinfeld

Eine Qualitätsauszeichnung für das
Pflege- und Betreuungskonzept der
Wohngruppen Kleinfeld stand im Zent-
rum einer Veranstaltung in den Heimen
Kriens. Der europaweit anerkannte Pfle-
geforscher Professor Erwin Böhm war
dazu in Kriens zu Gast. 

Im ersten Teil der Veranstaltung
hielt Prof. Erwin Böhm einen Vortrag
mit dem Titel «Seelenlifting statt Ge-
sichtsstraffung». Wie in seinem gleich-
namigen Buch beschrieb er die «späte
Alterskrise» und gab Tipps, diese zu
bekämpfen. Der fachlich fundierte und
auch humorvolle Vortrag kam beim
zahlreich aufmarschierten Publikum
sehr gut an.

Im zweiten Teil wurden die betreu-
ten Wohngruppen Kleinfeld mit dem
psychobiografischen Qualitätszertifikat
nach Prof. Erwin Böhm ausgezeichnet.
Eine objektive Überprüfung ergab,
dass die persönliche Geschichte und
die Identität der im Kleinfeld wohnen-
den Menschen respektiert wird. 

Die Auszeichnung attestiert dem
pflegerischen Handeln die konsequen-
te Ausrichtung auf die psychische
Wiederbelebung, den Erhalt der Selb-
ständigkeit und die maximale Stimu-
lierung der persönlichen Fähigkeiten.

Die Mitarbeitenden wurden speziell für
diese Arbeit geschult und werden
durch Fortbildungsmassnahmen auf
dem neusten Entwicklungsstand des
psychobiografischen Pflegemodells
gehalten. Im Sinne der Qualitätssiche-
rung werden die Wohngruppen Klein-
feld alle zwei Jahre durch das Europäi-
sche Netzwerk für psychobiografische
Pflegeforschung ENPP überprüft.

Die Zertifizierung in Form der
Tafelverleihung war für die Wohn-
gruppen Kleinfeld der verdiente Lohn
für die interessante, aber auch arbeits-
intensive Vorbereitungszeit.
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Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 4., 11., 
18., 25. Januar,
9.30 –11.30 Uhr
Ab Januar 2011 werden die Bera-
tungen am Donnerstagnachmit-
tag nach vorheriger telefonischer
Voranmeldung angeboten. 

Begegnungszentrum St. Franziskus
(Senti):
Mittwoch, 12. und 26. Januar,
13.30 –16.30 Uhr

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 5. und 19. Januar,
13.30 –15.30 Uhr

Beratungen nach telefonischer
Voranmeldung: 
Montag, Dienstag- und Donners-
tagnachmittag

Voranmeldungen und Telefon-
sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, 8 – 9 Uhr: 
Tel. 041319 39 39, 
Heidi Dolder, Mütterberaterin HFD

Prof. Erwin Böhm

. . . PFLEGEleichter. . .

Möchten 
Sie sich 
unverbind-
lich infor-
mieren?

Gratisberatung durch diplomierte 
Pflegefachpersonen
Jeden Mittwoch von 14 – 15.30 Uhr 

Rufen Sie uns an oder kommen
Sie spontan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9,
Kriens, Tel. 041 319 39 39
Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch

K R I E N S
verlässlich und nah

AUSKÜNFTE  
Sozial- und 
Gesundheitswesen

041 319 39 39
und
www.spitex-kriens Empfang Auskunftsstelle
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Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Januar 2011.

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Der neue GRAND C-MAX.

GRAND C-MAX
1.6 Ti-VCT, 105 PS/77 kW, 2 seitliche Schiebetüren, Intelligent Protection System

(IPS) mit 6 Airbags, elektrische Kindersicherung, optional als 7-Sitzer erhältlich

AB FR.

27’950.-*

ford.ch

Th. Willy AG Auto-Zentrum Kriensseit 
1927 Sternmattweg 2, 6010 Kriens,

041 318 38 38,
twag.kriens@willy-gruppe.ch,
www.willy-gruppe.ch

* Grand C-MAX Ambiente, 1.6 Ti-VCT, 105 PS/77 kW, 5-türig, Katalogpreis Fr. 27’950.-. Abgebildetes Modell:
Grand C-MAX Titanium, 1.6 Ti-VCT, 125 PS/92 kW, Katalogpreis Fr. 34’550.-, mit Zusatzausstattung Fr. 2’200.-.

Th. Willy  AG - Spüren Sie den Unterschied 

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax
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30 Jahre Jugendhaus: Ein schönes Fest!

Gegen 1000 Personen be-
suchten die verschiedenen
Veranstaltungen der Jubi-
läumsfeierlichkeiten. Ob  Po-
litker/-innen, Jugendliche,
Ehemalige, Mädchen, Kna-
ben, alle kamen auf ihre
Kosten.

Der Start ins Jubiläum
war fulminant. An die 450
ehemalige Teiggi-Besu-
cher/-innen trafen sich
zum grossen Klassentref-
fen an der Teiggi-Revival-Party. Es
wurden Erinnerungen ausgetauscht
und die Bands und DJs von damals
sorgten für ausgelassene Stimmung.
Der Aufschrei in der – immer noch
vollen – Teiggi war gross, als um 3.00
Uhr morgens die Party beendet wurde.

Am Mittwoch darauf kamen die
Schülerinnen (und eine Handvoll
Schüler) der Sek I auf ihre Kosten. Jan
Bühlmann und Kerstin Cook besuch-
ten den freiraum*. Während Kerstin
Cook Autogramme verteilte, stand Jan
Bühlmann für eine mehrstündige
Fotosession zur Verfügung. 130 Ju-
gendliche getrauten sich schliesslich
zu Jan Bühlmann auf die Bühne.

Ein weiteres Highlight war das
Konzert von Wurzel 5 mit lokalen Vor-
bands im Gemeindeschuppen. Mit
grosser Spiellaune liess die Band den
Gemeindeschuppen beben.

Den Abschluss machte der Tag der
offenen Tür mit dem Festakt. Am Fest-

akt wurde die Geschichte des Jugend-
hauses nochmals aufgerollt. Im
anschliessenden Podiumsgespräch mit
politischen Grössen wie Konrad Gra-
ber, Yvonne Schärli, Yvette Estermann
wurde über das Thema Jugendgewalt
diskutiert.

Extra für das Jubiläum wurde das
Jubiläumsbuch «Für Handgreiflichkei-
ten stehen der Sonnenberg, der Scha-
chenwald und das Pilatusgebiet zur
Verfügung, nicht aber die Teiggi» ver-
öffentlicht. Diese Chronik mit Fotos
und Film von früher und der Revival-
Party kann ab sofort in der infobar
oder auf der Homepage von Gemeinde
und Jugendanimation gekauft werden. 

Doposcuola Kriens

Hausaufgabenhilfe sucht Unterstützung

Vor über 30 Jahren wurde von frei-
willigen Aufgabenhelferinnen die
Hausaufgabenhilfe «Doposcuola» ins
Leben gerufen. Heute werden in vier
Zentren 165 Pimarschülerinnen und 
-schüler aus rund 19 Nationen von 49
Frauen und 2 Männern bei den Haus-
aufgaben betreut.

Seit dem 18. Oktober 2010 können
die Kinder die Doposcuola jeweils am
Montag, Dienstag und Donnerstag
(15.20 bis 17.20 Uhr) wieder besuchen.

Um das wichtige Angebot weiter-
hin anbieten zu können, sind dringend
Helferinnen und Helfer gesucht. Diese

brauchen keine pädagogische Ausbil-
dung. Wichtig sind Geduld, Einfüh-
lungsvermögen und Freude am Lernen
mit Kindern. Es wird ein kleines Ent-
gelt pro Einsatz bezahlt. Bitte melden
Sie sich bei den Zentrumsleitungen:

– Erika Kägi, Grossfeld, 041 320 46 73

– Regula Gut, Krauer, 041 320 11 44

– Madeleine Furrer, Amlehn-Brunn-
matt, 041 340 48 14

– Erika Lötscher, Roggern-Kuonimatt,
041 310 86 16

– Rita Moosmüller, Senti-Feldmühle,
041 320 40 35

Herzlich willkommen 
als Krienser Bürger
– Balaj Mergim und Balaj-Lleshi Merita,

mit Albana und Leandra, Feldmühle-
strasse 1

– Bosancic-Cutkovic Toma, Amlehnstras-
se 33

– Cvitkovic-Martinovic Kata, Fenkern-
strasse 17a

– Hrustic Admir, Bellstrasse 16
– Jashari Hysen und Jashari-Potera

Shqipe, mit Xhafer und Melisa, Süd-
strasse 34

– Kozarac Emir und Kozarac-Kazic Te-
sima, mit Dzenan und Kenan, Lauerz-
ring 2

– Krishnan-Thurairajah Mahilmalar, mit
Delukshan, Delani, Lakshiga und Las-
mi, Schachenstrasse 15

– Lorenz Gudrun, Wichlernstrasse 16
– Miroci-Gjocaj Nuri, Sportweg 7
– Prenqi Nikoll, Pal und Maria, Roggern-

weg 3
– Tuce Sandro und Mia, Brunnmatt-

strasse 14
– Tümay Süleyman und Tümay Yagba-

san Fidan, mit Rukan und Mustafa,
Horwerstrasse 122

– Vrtic Dragan, Villastrasse 8

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewer-
ben sich folgende ausländische Staats-
angehörige:

– Alles Vincent Jayakumar und Vincent
Jayakumar Annamary, mit Sinthuyan,
und Rosana, Luzernerstrasse 37

– Al Souleiman Habib, Horwerstrasse 78
– Berisha Donika und Alban, Sienen

255b
– Figuereo Bautista, Dominga Ysabel,

Lilienweg 2
– Hasametaj-Molliqaj Alberta, Josef-

Schryber-Strasse 10
– Hazeraj Uresa, Bleicherainstrasse 3
– Lazri Krist und Lazri-Domgjoni Zoja,

mit Diana und Denis, Gartenstrasse 8
– Lazri Drita, Hochrainstrasse 8
– Martucci Fiorella, Schachenstrasse 16
– Milici Martin und Milici-Noci Hana,

mit Marija, Paskal und Magdalena,
Schappeweg 7

– Milici Adelina, Schappeweg 7
– Mitrovic Sladan und Sladana, Lang-

matt 4
– Murati Bilor, Emanuel-Müller-Strasse 4
– Muratovic Lejla, Kosthausstrasse 6
– Spanca Ali und Spanca-Basha Syzana,

mit Anyla und Lulgjin, Zumhofweg 9
– Stambolija Sanja, Kosthausstrasse 8

Stellungnahmen bis 19. Januar 2011 an:
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürger-
rechtskommission, Schachenstrasse 13,
Postfach 1247, 6011 Kriens
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■ Tag und Nacht
Bestattungsdienst

■ Särge aus eigener
Produktion

■ Vielfältige Auswahl an 
Leidzirkularen

■ Überführungen im
In- und Ausland

■ Bedienung Heime,
Spitäler und Private

■ Partner Stiftung Schweiz. 
Bestattungsvorsorge

www.egli-bestattungen.ch

RUDOLF EGLI
BESTATTUNGEN AG
HALLWILERWEG 5, 6003 LUZERN

TEL. 041 211 24 44
vis-à-vis Zivilstandsamt

KREMATIONEN/ERDBESTATTUNGEN

Geschäftsführer: Niklaus Wicky

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
)) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

H E I Z U N G S A N I T A R S E R V I C E

GALLATI AG 
Bernstrasse 94, 6003 Luzern 
www.gallatiag.ch

Wir planen und realisieren alles rund ums Bad.
Rufen Sie uns an. Telefon 041 249 40 70.
Wir sind Spezialisten für Bad-Sanierungen.

Die Wohlfühloase zum Entspannen
von Körper und Geist.

Mein neues Bad.
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Elektrodienstleistungen für Kunden
sind unsere Erfahrung.

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG  Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T  041 322 01 30, F  041 322 01 31, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Mitglied

NEU ERÖFFNET

Geschenkladen
Horwerstrasse 6, Kriens

Engel

Elfen

Trolle

Kerzen

Bücher

täglich ab 10 Uhr durchgehend geöffnet

Hauptgeschäft: 
Zentrum für Lebensberatung, 
Spiritualität und Schulung
Hinterdorfstrasse 9, 6430 Schwyz

Wundervolle

Geschenke

der besonderen Art

www.imphega.ch
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Baubewilligungen 
vom 17. November bis 
1. Dezember 2010

Bauherr: Michael und Karin Portmann-
Orlowski, Horwerstrasse 139, 6010 Kriens,
Objekt: Umbau/Sanierung des Wohnhau-
ses, Balkonersatz und Aufbau von Son-
nenkollektoren, Parz.Nr. 397, Horwer-
strasse 139, Geb. Nr. 252, Planverfasser:
Otto Durrer, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherr: Walter Stadelmann, Unter-
Balzrüti 133, 6010 Kriens, Objekt: Sanie-
rung des Schrägdaches beim Anbau,
Parz.Nr. 5358, Balzrüti, Geb.Nr. 134, Plan-
verfasser: do. Bauherr

Bauherr: Transterra Immobilien AG, c/o
BDO AG, Landenbergstrasse 26, 6005
Luzern, Objekt: Projektänderung redu-
zierte Fassadenhöhe und Fassaden-/
Grundrissveränderungen für Neubau zwei
Mehrfamilienhäuser und Erweiterung der
Einstellhalle, Parz.Nr. 90, Lauerzring 19/21
und 23/25, Planverfasser: Steger Ar-
chitekten AG, Neustadtstrasse 26, 6003
Luzern

Bauherr: Roger Steiger-Arnold, Veil-
chenstrasse 5, 6010 Kriens, Objekt: Neu-
bau eines Autounterstandes, Parz.Nr.
2488, Veilchenstrasse 5, Geb.Nr. 1000c,
Planverfasser: Baumgartner Schreinerei
AG, Schützenrain 1, 6012 Obernau

Bauherr: Karl Stadler, Steinhofhalde
45, 6010 Kriens, Objekt: Anbau eines
Büroraums und Balkons, Parz.Nr. 3630,
Steinhofhalde 32, Geb.Nr. 2612, Planver-
fasser: KBM AG, Mühlemattstrasse 15,
6004 Luzern

Bauherr: Otto Niederberger-Buholzer,
Schwinferch 96, 6010 Kriens, Objekt: Um-
nutzung Spycher in Gästezimmer (Agro-
tourismus), Parz.Nr. 1366, Schwinferch,
Geb.Nr. 96c, Planverfasser: LBG Architek-
tur, Allmendstr. 6, 6210 Sursee
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Todesfälle November 2010

MEIER led. Koch Maria, geb.
28.1.1921, gest. 1.11.2010,
Fenkernweg 9 – HUBER led.
Fischer Hermine, geb. 2.10.
1925, gest. 3.11.2010, Hor-
werstrasse 33 – FEHLMANN
Johann Eduard, geb. 31.7.
1936, gest. 4.11.2010, Tul-
penstrasse 14 – SCHNAR-
WILER Leo, geb. 31.7.1928,
gest. 8.11.2010, Obere Wein-
halde 56 – IFF Ernst Johann,
geb. 12.5.1930, gest. 12.11.

2010, Fenkernstrasse 3 –
BRUN Walter Martin, geb.
20.5.1920, gest. 12.11.2010,
Bellstrasse 6 – KOLLER
Walter Alois, geb. 28.3.
1920, gest. 15.11.2010, Hor-
werstrasse 35 – AMREIN
led. Schönbächler Pia Katha-
rina, geb. 18.4.1916, gest.
18.11.2010, Kriens, i. A.
Luzern – HERRMANN Hans
Rudolf, geb. 14.2.1924, gest.
18.11.2010, Gärtnerweg 12

– WAGNER Margaretha
Helena, geb. 5.8.1918, gest.
20.11.2010, Horwerstr. 35 –
CONRAD Paul, geb. 21.1.
1930, gest. 22.11.2010,
Brunnmattstrasse 20 – KUNZ
led. Portmann Maria Elisa-
betha, geb. 9.1.1929, gest.
29.11.2010, Luzernerstr. 4 –
STADELMANN led. Müller
Adelheid, geb. 28.3.1965,
gest. 30.11.2010, Hergis-
waldstrasse 6, Obernau.

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im Januar
2011 einen hohen Geburts-
tag feiern können. Allen
wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im
neuen Lebensjahr. Es feiern
am:
3. Januar
Mathis-Bannwart Marie,
Horwerstrasse 33, 
den 85. Geburtstag

5. Januar
Ochsenbein-Mühlebach Ida,
Luzernerstrasse 1
den 94. Geburtstag

7. Januar
Omlin-Isaak Frieda,
Himmelrichstrasse 26
den 93. Geburtstag

7. Januar
Haas-Milesi Carmelina,
Horwerstrasse 35
den 90. Geburtstag

9. Januar 
Villiger Viktor, 
Horwerstrasse 33
den 91. Geburtstag

11. Januar 
Christen-Roulin Simonne,
Grossfeldstrasse 6
den 96. Geburtstag

11. Januar 
Ziegler Josef,
Horwerstrasse 35
den 91. Geburtstag

11. Januar 
Koch-Stadelmann Bertha,
Amlehnstrasse 33
den 85. Geburtstag

11. Januar 
Schwarzentruber Ernst,
Nelkenstrasse 1
den 85. Geburtstag

12. Januar
Gut-Rigert Elisabetha,
Hofmattweg 4
den 85. Geburtstag

12. Januar
Haldi-Hostettler Dora,
Hochrainstrasse 17
den 85. Geburtstag

12. Januar
Miotti-Schori Nelly,
Riedstrasse 3
den 85. Geburtstag

14. Januar 
Geissbühler-Luder Lina,
Horwerstrasse 35
den 90. Geburtstag

14. Januar 
Hohl-Kaderli Heidi,
Schauenseestrasse 8
den 85. Geburtstag

15. Januar
Künzli Walter, 
Alpenstrasse 36
den 85. Geburtstag

16. Januar
Lustenberger-Koch Maria,
Zunacherstrasse 18
den 90. Geburtstag

18. Januar
Mühlebach-Aregger Josefina,
Alpenstrasse 27
den 90. Geburtstag

18. Januar
Hug Moritz, 
Schappeweg 5
den 85. Geburtstag

19. Januar
Küttel-Zurmühle Bertha, 
St. Niklausengasse 18
den 90. Geburtstag

19. Januar
Fracheboud-Ambiel Klara,
Luzernerstrasse 80
den 85. Geburtstag

23. Januar
Wey Alois,
Kuonimattstrasse 9
den 93. Geburtstag

24. Januar
Meister Hans,
Hochrainstrasse 14
den 94. Geburtstag

25. Januar
Schild Albert,
Obere Dattenbergstrasse 13
den 85. Geburtstag

27. Januar
Vock-Disler Gertrud,
Hochrainstrasse 10a
den 90. Geburtstag

28. Januar
Wicki Julius,
Mittlerhusweg 18
den 85. Geburtstag

29. Januar 
Steudler-Altoé Elisabeth,
Brunnmattstrasse 20
den 92. Geburtstag

30. Januar
Huber Robert, 
Obernauerstrasse 13
den 85. Geburtstag

31. Januar
Bisang Alois, 
Wegmattstrasse 20
den 85. Geburtstag

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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FELDMUSIK KRIENS

Neue Fahne zum 135. Geburtstag!

Am Samstag, 20. November 2010,
haben die Musikantinnen und Musi-
kanten der Feldmusik Kriens eine neue
Fahne erhalten. Diese wurde von
Marcel Baechler, nichtaktives Ehren-
mitglied der Feldmusik, entworfen.
Der Pfarreileiter der Kirche St. Gallus,
Ruedy Sigrist, segnete die neue Fahne
mit eindrücklichen Worten. Diese er-
setzt die Fahne aus dem Jahre 1983
(Patenpaar Seppi und Milly Wicki-
Bieri). 

Das Konzert anlässlich des 135.
Geburtstages stand ganz im Zeichen
der Marschmusik. Das von Dirigent
André Gosswiler zusammengestellte
Konzert, aufgeteilt in klassische,
moderne und traditionelle Märsche,
begeisterte die Zuhörerinnen und
Zuhörer gleichermassen. Leider wird
André Gosswiler die Feldmusik Kriens
Ende Jahr als musikalischer Leiter ver-
lassen.

Als Dank erhielten die Besucherin-
nen und Besucher eine Festschrift,
welche die letzten 35 Jahre beschreibt.

Diese reich illustrierte Schrift entstand
unter der Federführung von Hans
Wicki, langjähriges Ehrenmitglied der

FMK. Krönender Abschluss bildete die
musikalische Unterhaltung der Big
Band Föhn.
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HC KRIENS

900 Krienser Kids vom Handball begeistert

Der Erfolg des HC Kriens auf allen Ebenen sorgt auch bei den Schulkindern für
Begeisterung. Das Schüler-Handball-Turnier war auch in diesem Jahr ein Gross-
erfolg. Zahlenmässig genauso wie auch stimmungsmässig. 

zog dieses Jahr fast 900 Kinder aus
Krienser Schulklassen in seinen Bann.
88 Teams kämpften in 8 Kategorien
um Titel und Medaillen.

Der Handballclub Kriens unter-
stützt diesen Anlass des freiwilligen

Schulsports mit viel Aufwand. Für ihn
ist es eine grosse Chance, bei Kindern
die Freude am Sport durch einen
Wettkampf und das gemeinsame Er-
folgserlebnis zu wecken. Die Stars der
aktuellen NLA-Mannschaft stellten
sich an den Spieltagen zusammen mit
vielen anderen Spielern und Trainern
des HC Kriens auch als Schiedsrichter
zur Verfügung. Organisiert wurde das
Turnier vom Krienser Sportlehrer
Hans Künzler. Er brachte den Mam-
mutanlass zusammen mit seinem
Team praktisch unfallfrei über die
Bühne.

Jetzt darf man gespannt sein, wel-
chen Erfolg die Krienser Teams an den
nächsten Turnieren haben werden. Die
Vergangenheit jedenfalls hat gezeigt,
dass Krienser Teams jeweils gute
Chancen haben auf Spitzenplätze. Und
selbst beim Schweizermeisterschafts-
turnier spielten Krienser Teams jeweils
eine tragende Rolle und sicherten sich
in den letzten Jahren stets auch natio-
nale Titel.
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Patenpaare Erwin und Yvette Schwarz,
Martin und Georgette Schärer Dirigent André Gosswiler 

Die Schülermeisterschaft 2010 ging
einmal mehr sehr erfolgreich zu Ende.
Das Turnier gehört zu den grössten
seiner Art in der Schweiz überhaupt.
Handball – das schnelle Mannschafts-
spiel, das viel Teamgeist erfordert –
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TURNVEREIN STV KRIENS

Ehrung Kantonale Delegiertenversammlung

Anlässlich der Kantonalen Dele-
giertenversammlung des Turnver-
bandes Luzern, Ob- und Nidwal-
den wurde das Silberverdienstab-
zeichen für die langjährige Tätig-
keit für den STV Kriens an Aldo
Buob, Kurt Petermann, Fredi Stal-
der und Othmar Wey abgegeben. 

Die Herren wurden für ihre
langjährige Leiter- und Vor-
standstätigkeiten für den STV
Kriens geehrt. Durften doch die

Jugendlichen dank den hervorra-
genden Trainingslektionen bei
diesen Leitern schon viele super
Erfolge erzielen. Seien es 1. Rän-
ge an Regionenmeisterschaften
oder gar Schweizer-Meister-Titel.

Der Turnverein STV Kriens
gratuliert den ausgezeichneten
Herren ganz herzlich und wünscht
weiterhin viel Freude und Aus-
dauer bei ihrer Arbeit für den
Turnverein Kriens.

MIGRATION – KRIENS INTEGRIERT

Haben Sie Lust etwas Neues auszuprobieren?

Menschen aus verschiedenen Nationen
leben in Kriens und sind froh um eine
persönliche Ansprechperson für Fragen,
besondere Anliegen und auch für ein re-
gelmässiges Deutschtraining neben dem
regulären Besuch von Deutschkursen.

Um solchen Anfragen von Migran-
tinnen und Migranten gerecht werden
zu können, instruieren wir interessier-
te Männer und Frauen für einen sol-
chen Einsatz im Integrationsbereich.
Diese meist wöchentlichen Engage-
ments im Rahmen von 1–2 Stunden
sollen Menschen mit Migrationshin-
tergrund in Kriens darin unterstützen,

sich mit den hiesigen Sitten und
Regeln besser zurechtzufinden und ein
Verständnis für die schweizerische
Kultur zu entwickeln.

Das Vermittlungsprojekt «Beglei-
tungen in Kriens» hat seinen Sitz in
der Info- und Anlaufstelle für Migra-
tionsfragen an der Luzernerstrasse 1.
Wir freuen uns, wenn Sie interessiert
sind an einer besonderen Herausforde-
rung. Beide  Seiten können voneinan-
der profitieren und lernen – ein kon-
kretes Stück gelebte Integration! Ute
Bernwald, Projektleiterin Begleitun-
gen, gibt gerne Auskunft.

Projekt Begleitungen
Info-/Anlaufstelle für Migrationsfragen
Dienstag 10–15, Freitag 15–19 Uhr
Luzernerstrasse 1, Tel. 041 320 66 05
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V.l.: Kurt Petermann, Othmar Wey, Aldo Buob,
Fredi Stalder 
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WEIHNACHTSMARKT IN KRIENS

Bellpark wurde für den Weihnachtmarkt zum Märchenwald

Der Weihnachtsmarkt im Bellpark Kriens
2010 wird als Jahr der grossen Kälte
und des Schnees in Erinnerung bleiben.
Und er war auch in seiner vierten Auf-
lage am neuen Ort ein Grosserfolg. 

Wenige Tage vor dem Markt wurde
der Bellpark eingeschneit. Sehr tiefe
Temperaturen sorgten dafür, dass der
Schnee liegenblieb und für eine ein-
malige, unvergessliche Atmosphäre
sorgte. Der festlich beleuchtete Park im
Schnee wurde so zu einem umso grös-
seren Erlebnis für alle Besuchenden.
Und der Markt im Bellpark wurde sei-
nem Ruf als Markt mit einer märchen-
haften Atmosphäre dieses Jahr ganz
besonders gerecht.

Fast 60 Ausstellende sorgten mit
einem vielseitigen Angebot für die
richtige Markt-Atmosphäre. Auf der
Bühne wurde ein abwechslungsrei-
ches, stark Kriens-orientiertes Pro-
gramm geboten, und bei den Gastro-
Ständen wurde viel Weihnächtliches
geboten. Eine Dankeschön geht dabei
an die Wirte von Kriens und Eigenthal
für die Leitung und die Organisation
der sehr vielseitigen Gastro-Stände. 

Das OK-Team um Pablo Walpen
und Erich Wipfli dankt allen, die sich
rund um den Markt für die Durchfüh-
rung eingesetzt haben. Der Markt ist
inzwischen so beliebt, dass sich viele
Freiwillige von sich aus melden, um
beim Auf- und Abbau Hand anzulegen.

Mehr Bilder unter: 
www.weihnahtsmarkt-im-bellpark.ch
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GESUNDHEITSPRAXIS

LUZIA FURRER

– Craniosacral-
Therapie

– Klassische
Massage

– Reflexzonen-
therapie
am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin
FA SRK

Luzernerstrasse 46, Kriens

(Haus «AGA KHAN»)

Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Apothekerin 
Christina Schemm 
zum Thema:

Rückblick und mit viel Elan 
ins Jubiläumsjahr!

2001: Im September 2001 war es so weit: Unter der
Leitung von Dr. Paul Fasel zogen das Team der Lin-
denapotheke Maihof und viele neue Mitarbeiter ins
neue Schappe Center nach Kriens um. Kriens war
eine der ersten Coop Vitality Apotheken überhaupt:
das Unternehmen war 1 Jahr zuvor gegründet wor-
den und ist eine Verbindung von Coop (51%) und
Galenica (49 %). Bereits zur «Crew» gehörten damals
die Apothekerin V. Sperisen sowie die beiden Phar-
maassistentinnen P. Eggerschwiler und A. Gisler.

2002–2010: Dr. Fasel übergab die Geschäftsführung
an andere Apothekerinnen. Nach einem kleinen
internen Umbau 2002 zeigte sich die Apotheke kun-
dennäher. 2004 wurde die Pilatus-Apotheke aufge-
löst und wir durften deren treue Kunden bei uns
willkommen heissen. Die Coop Vitality Apotheke
hatte und hat sich in Kriens sehr gut etabliert und
beschäftigt über die Hälfte in Kriens wohnhafte Mit-
arbeiterinnen. Ausserdem bietet sie jeweils Ausbil-
dungsplätze für eine zukünftige Apothekerin und
zwei Pharmaassistentinnen.

2011
Im September können wir 

auf 10 tolle Jahre 
zurückschauen, auch dank Ihnen, 

liebe Kundinnen und Kunden.

Gerne feiern wir im September mit Ihnen 
unser Jubiläum und freuen uns auf viele neue 

Herausforderungen. 
Schön, wenn Sie wieder mit dabei sind!

Das ganze Team wünscht Ihnen alles Gute 
und natürlich gute Gesundheit im neuen Jahr!

Ihr Team der
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20

Hörakustik Hörmann
Habsburgerstrasse 19 | 6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
Tel. 041 210 57 58 | eidg. Fachausweis

� Persönliche Beratung
� Jahrelange Erfahrung
� Modernste Hörsysteme
� Hörtest und Probetragen gratis
� Umfassende Service-Leistungen

hörbar besser…

Obernauerstrasse 48
6010 Kriens
Tel. 041 320 01 60
www.ortholine.ch

Tel. Anmeldung erforderlich
Öffnungszeiten:
DI–FR 9 –12/13.30 –18 Uhr
MO + SA geschlossen 

• Orthopädische Einlagen
• Sensomotorische Einlagen
• Sportlerversorgung mit Laufanalyse
• Digitale Pedografie
• Rheumatiker-Versorgung
• Diabetiker-Versorgung
• Orthopädische Massschuhe
• Orthopädische Serienschuhe
• Zurichtung an Konfektionsschuhen
• Orthesen
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe
• Bequemschuhe
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Gesundheitszentrum Axel Daase
Axel Daase | Diplom-Physiotherapeut | Schmerztherapeut LnB

Industriestrasse 10 – 12 | Kriens | Tel. 041 340 11 11
www.axel-daase.ch | E-Mail: info@axel-daase.ch

Neueröffnung 
Gesundheitszentrum

Besuchen Sie uns an den Tagen der
offenen Tür am Samstag und Sonntag,
den 5. und 6. Februar 2011

Neu – Einladender Empfangsbereich
Neu – Gemütlicher Bar- & Bistrobereich
Neu – Separate Frauensauna
Neu – Saunabereich mit Kneippzone
Neu – VIP-Klub

Sparen Sie an den Tagen bis zu 
270 Franken 
beim Kauf einer Mitgliedschaft!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Axel Daase & Team

Axel Daase, dipl. Physiotherapeut,
Schmerztherapeut nach LnB,
dipl. Sportphysiotherapeut VPT/DFZ



dipl. Fusspflege/Pédicure

Es gibt diverse Gründe, die Füsse
zu pflegen.

Gesundheitspraxis
Lea Lehmann-Urech

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81

l.lehmann@bluewin.ch

www.lea-lehmann.ch

• Ayurveda für Gesicht
• Gesichtspflege klassisch
• Wimpern/Brauen färben
• Haarentfernung

Rita Brunner
Hobacherweg 11
6010 Kriens
Mobile 079 486 90 73

KOSMETIK-STUDIO

041 310 09 08
info@magentaplus.ch
www.magentaplus.ch

Nicole Dommann Núñez
Mediale Beratung
Luzernerstrasse 63
6010 Kriens

gesunde Hautpflege . . .

provital cosmetic

• Gesichtspflege
• Aknebehandlung
• Wimpern und Brauen färben
• Typengerechtes Make-up
• Geschenk-Gutscheine

Monica Suter | Kosmetikerin KFS
Eschenrain 18 | 6010 Kriens

041 320 92 75

www.provital-cosmetic.ch

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Ladys + Gentlemen
COIFFURE FLAIR

Lucija Velimirovic
dipl. Coiffeuse

Phone 041 320 55 80
Haslimattstrasse 12, Kriens

Montag geschlossen

• ohne Voranmeldung
• Mutter und Kind (Kind gratis)
• auch Hausbesuche möglich
• nach Geschäftsöffnungszeit mögl.

(nach tel. Vereinbarung)

20 % auf alle Schwarzkopf-Produkte

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

�������	�
�

��� ����������
	��
�����
������

�
�
� �

��
������
��������
�������
���
������������������

�����

����� !� ���

Die Partnervermittlung

mit Herz®

Unsere Tickets

Singels haben 
oft ganz unterschiedliche
Ansprüche, Vorstellungen und
Wünsche. Aus diesem Grund
bieten wir mehrere Dienst-
leistungen an. Je nachdem, 
wen Sie suchen und was Sie
erwarten. Verlangen Sie ein-
fach die Gratis-Infobroschüre.

Maya Kappeler • Telefon 041 340 68 70
kappeler@partnervermittlung.ch
www.partnervermittlung.ch

Institut für Gesundheit und 
Gewichtsabnahme

Claudia Hausheer
Gallusstrasse 14
6010 Kriens

041 320 60 05

www.paramediform.chM
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Rufen Sie jetzt an!

Erste Beratung 

kostenlos

Nehmen 
Sie Ihr 

Gewicht 
jetzt in die 

Hand, dann 
machen Sie im 
Frühling eine 

gute Figur.

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Bioladen Nektar
Luzernerstrasse 18, Kriens

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens

FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE

Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt

Luzernerstrasse 30, Kriens

Tel./Fax 041 320 96 26/-25

kriens@medicusapotheke.ch

Keine Taxen:
für Rezepte bei

Barzahlung

10% Rabatt auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel
Kindernahrung

Preisausschreiben
Gewonnen haben: Edel Gerer (300-Fr.-Ein-

kaufsgutschein), Sibylle Litschi, Daniela Burri,

Susanne Marfurt, Martina Hofstetter, Priska

Spiekermann je 100-Fr.-Einkaufsgutschein. 

Happy New Year 2011

Ihre Medicus-Apotheke 
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PARTEIEN

Lukrative Abgangsentschädigung als Gemeindefusionstreiber?

Damals, als die Fusion Littau-Luzern eingeleitet wurde, fragte man sich
und wunderte sich zugleich, weshalb Gemeinderäte sich so ins Zeug
legen können, um ihre eigene Gemeinde ins Grab zu bringen. Was kann
einen Gemeinderat so motivieren, seinen eigenen Job aufzugeben? Nun
ist’s klar und man wundert sich schon wieder, aber umso mehr: es wink-
ten damals lukrative Überweisungen auf das eigene Konto, die heute als
Abgangsentschädigung deklariert werden. Abgangsentschädigung? Ent-
schädigung für was? Entschädigung für die Auflösung der eigenen
Gemeinde? Seit wann werden solche finanzielle Transaktionen vorge-
nommen, wenn man seine eigene «Firma» bzw. seinen eigenen Arbeitge-
ber auflöst und sich selber kündigt? Man stelle sich vor, man kündige
sich selber und verlange vom Arbeitgeber noch eine Abgangsentschädi-
gung! Ein eigenartiges Verständnis der Entschädigung. Aber in der
Gemeindefusionsdebatte ist sehr vieles eigenartig, nicht durchschaubar
und nicht nachvollziehbar. Aber früher oder später kommt alles zum
Vorschein und nichts bleibt verborgen.  
www.chance-21.ch

Erfolgreiches Jahr für die CVP

Am Ende eines politisch intensiven Jahres können wir erhobenen
Hauptes einen Blick zurückwerfen und stolz auf unsere Leistungen
sein. Die schwierigen Mehrheitsverhältnisse, welche im Krienser Ein-
wohnerrat herrschen, haben uns stark herausgefordert. Trotzdem konn-
ten wir bei Abstimmungen wichtige Erfolge erzielen, unter anderem:
Ablehnung des Maulkorbes für den Gemeinderat. Die Stimmberechtig-
ten lehnten die von der SVP und der FDP unterstützte Vorlage deutlich
ab. Zustimmung zur Gesamtsanierung Schwimmbad Kriens. Damit
wird in Kriens auch in Zukunft eine attraktive Freizeit- und Sportan-
lage zur Verfügung stehen. Durch das Postulat «Einführung von Betreu-
ungsgutscheinen für die ausserfamiliäre Kinderbetreuung» können
mehr Eltern und Kinder profitieren. 
Am 7. Januar findet das traditionelle Dreikönigsfest der CVP Kriens im
Zunacher, an der  Horwerstrasse 33, Kriens statt. Für den Apéro, welcher
ab 18.30 Uhr stattfindet, ist keine Anmeldung erforderlich. 
Allen, die sich im vergangenen Jahr für die Sache der CVP eingesetzt
haben, sprechen wir unseren herzlichen Dank aus. Für das Jahr 2011, das
mit der Nomination der Kandidaten für den Kantonsrat beginnt, wün-
schen wir uns, dass wir die Kraft und die Zuversicht haben, um an den
verschiedensten Fronten erfolgreich zu kämpfen. In diesem Sinne ent-
bieten wir allen unseren Freunden und Sympathisanten ein gutes neues
Jahr bei bester Gesundheit und Wohlergehen. 

Die JCVP Kriens schaut auf ein bewegtes Jahr 2010 zurück

Am 18. Dezember fand die JCVP Kriens-Weihnachtsaktion bereits zum
dritten Mal statt. Wir haben mit viel Engagement für einen guten Zweck
Kuchen und andere Leckereien auf dem Hofmattplatz verkauft. Der
gesamte zusammengekommene Betrag wird dem Tagesplatz-Verein
Kriens gespendet. Allen, die uns unterstützt haben, an dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön. 
Ein bewegtes Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Ihre JCVP Kriens war
auch im Jahr 2010 wieder sehr aktiv und mischte engagiert in der Krien-
ser Politik mit. Riesige Freude haben wir daran, dass Kriens schon bald
eine neue schöne Badi hat. Für diese haben wir uns mit ganz besonde-
rem Herzblut eingesetzt. Ebenfalls erfolgreich eingesetzt haben wir uns
für das Nein zum Maulkorb. Für die JCVPler und Interessierte gab es
zudem eine eindrückliche Führung im Gefängnis Grosshof. Auch das

erste Apéro der Freunde der JCVP fand diesen Sommer statt, verbunden
mit einer spannenden Führung bei der Andritz Hydro AG. 
Möchten Sie wissen, was wir im 2011 alles vorhaben? 
Dies und weitere Informationen über die JCVP Kriens finden Sie unter
http://www.jcvp-lu.ch/kriens. 
Wir wünschen im Namen der JCVP Kriens allen einen guten Start in ein
erfolgreiches Jahr 2011. 

Haushälterischer Umgang mit Geld

Wer über seine Verhältnisse lebt, macht früher oder später Schulden.
Leben wir über unsere Verhältnisse? Der Voranschlag 2011 und auch die
früheren Rechnungen der Gemeinde Kriens zeigen diesen Trend sehr
deutlich: wir machen Schulden! 
Wir leisten uns Luxuslösungen wie das Schwimmbad ohne finanziellen
Rückhalt, wir fordern von der Gemeinde Ausgaben oder Unterstützung für
alles und jedes und sind erstaunt über Defizite. Wie wir und insbesondere
auch unsere «Obrigkeit» mit Geld umgeht, zeigt ein anderes Beispiel: Im
Frühjahr 2011 können in Städten und Agglomerationen sogenannte
Umweltzonen eingeführt werden. Umweltzonen sind ein vom Bundesrat
eingeführtes Werkzeug, das den Städten gestattet, Fahrverbote für ältere
Fahrzeuge in den Innenstädten zu erlassen, analog Deutschland. 
Die Umsetzung dieser Verordnung kostet Geld (Kontrolle, Vignettenver-
kauf, Verkehrszeichen). Diese unsinnige Massnahme wurde noch unter
Bundesrat Leuenberger kreiert.
Nur eine vernünftige Lebensweise und haushälterischer Umgang mit
Geld und Ressourcen sowie Umsetzung von Sparmassnahmen sind das
einzige Mittel, um wieder schwarze Zahlen zu schreiben. Tragen wir
Sorge zum Lebensraum Kriens!
Und zum Schluss noch dies. . .
Unser FDP-Bundesrat Merz hat in seiner Amtszeit einen 2-stelligen Mil-
liardenbetrag eingespart, seine Jahresbilanzen waren durchwegs positiv.

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches neues Jahr! 

Ja zu Eigeninitiative, Selbstverantwortung und Wettbewerb. Nein zu
Gleichgültigkeit, Überregulierung und Sozialmissbrauch. Ob Jung oder
Alt – das sind Lebensweisheiten, die für uns alle gelten.
Das interessante Jahr 2010 liegt bald hinter uns. Für das kommende Jahr
formulieren wir Ziele. Die Groupe Politique 60plus hat sich schon im
Jahre 2008 mit dem Umbau des Alters- und Pflegeheimes Grossfeld
befasst. Ein Postulat mit dem dringenden Wunsch, statt eine Renovation,
Alterswohnungen zu bauen wurde an den Einwohnerrat eingereicht. Das
Postulat wurde im Mai 2009 einstimmig an den Gemeinderat überwiesen.
Was ist passiert? Nichts. Obschon wir «alte Bürger» sind, ist das Thema –
erneuerbare Energie – für uns aktuell. Unsere Volksmotion im Mai 2008
wurde durch den Einwohnerrat über ein Postulat an den Gemeinderat
überwiesen – sowohl Abwasserwärme des Krienbaches wie auch geo-
thermische Energiegewinnung sind in einer Studie nachgewiesen. – Mit
erneuerbarer Energiegewinnung kann auf effiziente Weise ein wichtiger
Beitrag zur CO2-Reduktion geleistet werden (Zentrumsplanung). 
Diese Themen werden wir im neuen Jahr hartnäckig weiterverfolgen. Wir
haben Zeit, Musse und Lust, uns für den Wahlkampf im 2011 einzusetzen.
Wir danken für Ihre Aufmerksamkeit für unsere Anliegen – helfen Sie
mit, sie in der Gemeinde umzusetzen. Wir wünschen Ihnen frohe Fest-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Krienser Schlössli

Das Mittelalter ist vorbei: seit 50 Jahren gehört das Krienser Schlössli 
der Bevölkerung. Zur Zeit der Feudalherren gehörte das Krienser Schloss
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der Familie von Schauesee. Es war in Privatbesitz und deshalb nicht
zugänglich.

Obwohl das Schloss seit 50 Jahren von den Steuerzahlern unterhalten
wird, hat sich daran bis heute viel zu wenig geändert. Im Gegensatz zum
Schlössli Utenberg, zum Schloss Meggerhorn und fast allen öffentlichen
Besitztümern in der Umgebung, ist das Schlössli Kriens noch heute fast
immer geschlossen. Nur eine teure Anlassmiete ist möglich. Der Garten
ist geschlossen, Öffnungszeiten für das Schloss gibt es keine. 

Wieso ist nicht zumindest an schönen Wochenenden der Park geöffnet?
Oder wieso gibt es nicht einmal pro Woche eine Führung für Interes-
sierte? Wir Grüne finden das falsch und haben den Gemeinderat aufge-
fordert, die Nutzung zu überdenken. Erfreulicherweise haben uns alle
Parteien unterstützt – mit Ausnahme der SVP. 

Wir hoffen, dass der Gemeinderat nun reagiert, und freuen uns, wenn Sie
Ihren Spaziergang oder eine gemütliche Lesestunde in Zukunft unter den
Bäumen des Schlossparks geniessen können.

Interesse an den Grünen Kriens? Bitte melden Sie sich bei 

erich.tschuemperlin@kriens.ch

Gedanken zum Krienser Jahreswechsel  

Dieses Jahr hat es wieder gezeigt: Es lohnt sich, sich in Kriens politisch
zu engagieren und dafür Zeit und «Herzblut» zu investieren. Entschei-
dend dabei ist, dass das Wohl der Menschen im Mittelpunkt steht und
nicht dasjenige der eigenen Partei. 

Die SP Kriens stellt sich dieser Verantwortung: im Gemeinderat, im Ein-
wohnerrat und an der Urne. Wir wollen diese Gemeinde weiterbringen
und so die Zukunft für alle Krienserinnen und Krienser positiv mitgestal-
ten. Dafür gilt es auch im neuen Jahr, mit den übrigen Parteien und
sonstigen Gruppierungen zusammen tragfähige Lösungen zu finden, die
erfolgreich umgesetzt werden können. 

Wir danken allen, die uns auf diesem Weg begleiten, freuen uns über
jede Unterstützung und wünschen allen Krienserinnen und Kriensern
fürs 2011 viel Glück und Zufriedenheit. 

Kriens ohne Stau, ein Dauerthema auch im Jahre 2011

Die Meinungen zum Krienser Verkehrsproblem sind sehr unterschiedlich. 
Einige wollen Bauland auszonen, andere eine Hochbahn bauen usw.
Wann, sehr verehrte LeserInnen, wird Kriens als grösste Gemeinde ohne
Bahnanschluss im Zentrum wahrgenommen? Einschränkungen durch
Schikanen des motorisierten Individualverkehres mittels Ampeln, ver-
ordnet durch den Kanton, sollen es richten, während andere Verkehrsan-
lagen – zum Beispiel Seetalplatz in Emmenbrücke für 150 Mio. umge-
baut werden.
Ob der besagte Platz nicht günstiger umgebaut werden könnte, bezwei-
feln wir!
Die Kantonsstrasse via Renggloch, welche für das Obernau und Kriens
eine wichtige Verbindung Richtung West sowie Emmen darstellt, ist
mangels Unterhalt bzw. Totalsanierung mittlerweilen zu einem Flickwerk
verkommen!
Mit dem Ausbau des öffentlichen Verkehrs wie Busse auf einer sanierten,
leistungsfähigen und sicheren Rengglochstrasse könnte unser Verkehrs-
problem teilweise gelöst werden.
Visionäre Vorstösse seitens der SVP «Kriens ohne Stau und mehr Mobi-
lität dank einer Ortsumfahrung» vor zwei Jahren hatten im Einwohner-
rat keine Mehrheit und wurden auch vom Gemeinderat aus Kostengrün-
den abgelehnt.
Die SVP Kriens wird in Sachen Verkehrsproblem tätig bleiben, bis eine
zufriedenstellende Lösung für die Bevölkerung realisiert wurde.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen guten Start ins Jahr 2011!

JUGEND

Blauring Kriens

Tauch ein in unsere Welt und besuche eine Gruppen-
stunde oder einen nächsten Anlass. Wir freuen uns auf
dein Erscheinen!

Möchte Ihre Tochter auch gerne eine Woche im Sommer oder Winter im
Lager verbringen, alle zwei Wochen mit neuen Freunden in Gruppen-
stunden spielen oder einzigartige Abenteuer an Scharanlässen erleben?
Dann sind Sie beim Blauring Kriens genau richtig. Für weitere Infos:
Manuela Ryser, 041 320 65 52, oder unter www.blauring-kriens.ch

Help Samariterjugendgruppe

Unsere erste Übung «Froschkönig auf Schlitt-
schuhen» im neuen Jahr findet am 7. Januar statt. Am 28. Januar treffen
wir uns zur Übung «Rapunzel untersucht den Körper». 
Wir freuen uns auf ein spannendes Helpjahr 2011 und wünschen euch
einen guten Start ins neue Jahr!
Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab dem 8. Altersjahr
dürfen gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir treffen uns alle
drei Wochen von 18.30–20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.
Kontaktadresse: Andrea Blum, Wichlernweg 20, Kriens, Tel. 041 320 12 69,
andrea.blum@samariterverein-kriens.ch

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien mit 
kleinen Kindern

Donnerstag, 6. Jan., 16.00 Uhr, Dreikönigsfeier 
in der Kirche St. Gallus

Donnerstag, 6. Jan., 16.30 Uhr, Dreikönigsfeier in der Pfarrei St. Franziskus
Dienstag, 25. Jan., 9.00 Uhr in der Pfarreistube St. Gallus

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen.
Während der Schulzeit ist unser Hort jeden Donnerstag-
nachmittag offen.

Im kinderfreundlich eingerichteten Raum des Pfarreiheims Bruder Klaus
stehen den Kindern viele sinnvolle Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen
und abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Geschwister je
Fr. 4.–. Auskunft erteilt: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Krabbel-Treff Kriens    www.krabbel-treff.ch

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern 
mit Kindern zu bis ca. 4 Jahren. 

Öffentliche Treffs:

Dienstag: 15.00–17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Kontaktperson: Patricia Hochstrasser, Tel. 041 662 00 45
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
Kosten pro Besuch: Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Pfadi Kriens

Die Pfadi Kriens wurde 1933 gegründet und zählt heute zu
den grössten Pfadi-Abteilungen im Kanton Luzern.
Neben den bereits bestehenden vier Stufen kommt nun

auch die Biberstufe dazu. Alle Kinder von 4 bis 7 Jahren sind herzlich
willkommen. Einmal im Monat verbringen wir gemeinsam einen span-
nenden Nachmittag. Ein erfahrenes Leitungsteam organisiert und betreut
die Anlässe. Dabei erleben die Biber verschiedene Aktivitäten wie bei-
spielsweise Abenteuer im Wald, wobei die Kinder die Natur und das
Leben in der Gruppe kennen lernen.
Alle Infos unter: www.pfadi-kriens.ch/biber



Ab Januar 2011 gibts in der Minerva eine Nostalgie-
karte mit alten Grossmutter-Rezepten, hergestellt von
unserem Koch Immo Rudolph. Passend dazu wären
alte Geschichten und Anekdoten von der Minerva.
Kennen Sie noch eine? Wir sind gespannt auf Sie.
Herzlich willkommen

Wirtepaar R. und H. Steinmann

Wissenswertes zum Restaurant Minerva im Krienser Oberdorf
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Die Obernauerstrasse war Ende
des 19. Jahrhunderts noch ein
Karrweg entlang des Renggbach-
Kanals, der einigen Betrieben
Wasserkraft spendete: der Kno-
chenstampfi, der Schmitte, Feld-
mühle und Pulvermühle. Diese
Namen sind heute noch präsent
bei den Bushaltestellen.

1892 baute Herr Toneatti mit
einem italienischen Architekten
das Restaurant Minerva. (Herr
Toneatti war der Grossvater von
Frau Vreni Spörri, ehem. Stände-
rätin des Kantons Zürich.)

Die «Minerva» ist die altrömische Schutzgöttin des
Handwerks, also passend zur Arbeiterbeiz.

Bis heute hat sich die Minerva zu einem Quartier-
und Speiserestaurant entwickelt, die Portionen sind
so reichlich wie immer, den Wurstsalat mit Rösti gibts
seit über 50 Jahren, und die legendären Cordon bleus
von Max seit ca. 30 Jahren. Neben traditionellen
Gerichten wird in den täglichen Menüs und den aktu-
ellen Saisonkarten viel Überraschendes angeboten,
frisch hergestellt aus der Region.
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JOSEF BURRI
G A R T E N B A U

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 
079 340 59 36
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Unterhaltsarbeiten
Grabpflege

Gallivater 2011

Mitglied Gewerbeverband

CULINARIA

LUZERNERSTR. 24 A, KRIENS
TELEFON 041 310 84 80

FAX 041 310 84 94
culinaria-kriens@bluewin.ch

«Chlöpf-Moscht» 

und edle italienische 

Schaumweine sind 

nicht dasselbe!

Lassen Sie Ihre

Korken auf  

italienisch knallen!
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Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 20. Januar von 14.00
bis 16.30 Uhr statt. Kinder von 3 bis 5 Jahren sind herzlich
willkommen.

Unkostenbeitrag Fr. 5.–. Kontaktadresse: Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Die Spielgruppe ist eine konstante Gruppe von 10 bis 12
Kindern im Alter von 3 bis 5 Jahren, die sich ein bis drei
Mal wöchentlich zum Spielen trifft. Die Spielgruppen sind

selbsttragend und werden durch Elternbeiträge finanziert. Es besteht die
Möglichkeit, für Kinder ein Jahr vor dem offiziellen Kindergarteneintritt
ein Gesuch um Preisermässigung zu stellen. 
Anmeldungen für das neue Spielgruppenjahr (Sept. 2011) nehmen wir ab  
14. März entgegen. 
Nähere Informationen können Sie im KRIENSinfo vom März lesen. 
Kontaktstelle: Gabi Frevel, 041 320 53 30 

Tagesplatz-Verein Kriens

Jahresrückblick 2010

Am 19. Januar fand das Tageselternessen im Café Ambrosia
statt.

Unsere alljährliche Generalversammlung im Café Ambrosia haben wir
im Juni durchgeführt.
Der Weiterbildungsabend im Oktober zum Thema Burnout wurde von
Herrn Dr. med. FMH R. Fischer, Psychiater, Luzern, geleitet. Der Abend
war sehr interessant und informativ. 
Der Tagesplatzverein freut sich, auch im neuen Jahr seine Dienste anbie-
ten zu dürfen.
Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder tagesplatzver-
ein-kriens@bluewin.ch Spenden nehmen wir gerne entgegen auf Konto:
Nr. 31368-10 Raiffeisenbank Kriens.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr.

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre
Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45 –20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 5.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. 
Auskunft: Erich Landolt, Tel. 079 643 01 71 
Während der Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

7. Januar: Sternengucker-Skitour, D. Weber, 041 320 92 68

8. Januar: Skitraining, M. Hasler, 041 320 78 88

9. Januar: Skitour, J. Gantner, 041 310 64 56

14. Januar: Mondschein-Schneeschuhtour, Z. Kafka, 041 240 87 79

15. Januar: Skifahren im Gelände, D. Käppeli, 041 320 37 93

16. Januar: Skitour, F. Landolt, 041 320 47 59

22. Januar: Skitour, O. Hofstetter, 041 620 62 05

22. Januar: Skitraining, B. Birrer, 041 310 84 43

23. Januar: Rivella Family Contest, M. Meier, 079 853 62 81

23. Januar: Skitour, G. Wermelinger, 078 870 12 48

29. Januar: Skitour, S. Durrer, 041 320 16 76

Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 079 853 62 81

Budosportschule Dojo Mahari

Ende Jahr ging es Schlag auf Schlag. Nach der Ju-Jitsu
WM in St. Petersburg und der Judo SM in Chiasso fand im
Dezember unsere alljährliche Clubmeisterschaft statt. Vom

jüngsten bis zum ältesten Dojomitglied kämpften alle mit viel Engage-
ment. Als Belohnung erhielten die Kämpfenden vom Samichlaus ein
Säckli mit vielen feinen Leckereien. Auch für Eltern, Freunde und
Bekannte lohnte sich ein Besuch; bei einem hausgemachten Curry und
Dessert kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Mit Pokal und Säckli
beladen kehrten spätabends alle zufrieden nach Hause zurück.

FC Kuonimatt

Hallenfussball-Turnier in der Krauerhalle
Der FC Kuonimatt möchte an dieser Stelle auf den 2. Hallen-
Kuonimattcup in der Krauerhalle Kriens aufmerksam
machen. Turniertag ist der Sonntag, 30. Januar. Hobbyfuss-

ball-Mannschaften spielen von 9.00–18.00 Uhr in hochbrisanten Duel-
len um die begehrte Siegestrophäe. Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer
und eine gemütliche und faire Atmosphäre!
Infos und Anmeldung auf www.fckuonimatt.ch

Midnight Move Kriens     www.midnightmove-kriens.ch

Samstagsprogramm. Krienser Kids – Buben und Mädchen –
im Alter von 13 bis 17 Jahren können sich ab 8. Januar
wieder regelmässig am Samstag in der Roggernhalle tref-

fen. Das Projekt Midnightmove Kriens sorgt für eine offene Halle, indem
sich die Jugendlichen einen Sport- und Freizeitbetrieb selber organisie-
ren. Betreut durch Erwachsene wird nach klaren Regeln der Samstag-
abend verbracht. Sport, Tanz, Töggele und andere Aktivitäten sind ange-
sagt. 

Satus Kriens

Medaillen an den Swiss Championships 
der Rope Skipper

Von den Swiss Championships der Rope Skipper
brachten die Roper des SATUS Kriens wieder zwei Gold- und eine Bron-
zemedaille mit. Lara Zedi gelang der Tagessieg mit 542 Sprüngen und
egalisierte damit den Rekord bei den Frauen. René Flad gewann in der
Kat. Männer Ü55 ebenfalls Gold mit 346 Sprüngen, Petra Treichler,
Frauen bis 45, die Bronzemedaille mit 398 Sprüngen in zwei Minuten. 
Zwanzig Springer und Springerinnen der Dragon Jumpers aus dem
SATUS Kriens traten dabei zum Wettkampf an und waren mit ihren Leis-
tungen sehr zufrieden. Weitere Infos: www.satus-kriens.ch

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

aQuality Schwimmschule Kriens für Kinder ab 4 Jahren

Wir möchten den Kindern Freude, Sicherheit und Vertrauen
im und zum Element Wasser vermitteln. In den Grundlagentests 1–7
(Krebs–Eisbär) werden die Kernelemente und -bewegungen des Schwim-
mens erlernt und geübt. In den weiterführenden Schwimmtests 1–8 wird
die Schwimmtechnik verfeinert und an der Kondition gearbeitet.
Information zu den Testinhalten: www.swimsports.ch
Der Einstieg ist auf jeder Stufe möglich.
Kursbeginn: Samstag, 29. Januar oder Mittwoch, 2. Februar
Info und Anmeldung: www.sv-kriens.ch/info@sv-kriens.ch
041 320 72 90 (Di 8–10/Fr 15–17 Uhr)

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Mit Schwung ins neue Jahr!

Wir bieten für Kinder, Frauen und Seniorinnen ein dem
Alter entsprechendes Turnen. Bleiben Sie fit und beweglich
mit Gymnastik, Fitnessturnen, Volleyball, Plauschvolley, Fit

am Morgen, Hatha Yoga oder walken Sie sich gesund bei Plausch und
guter Kameradschaft. In allen unseren Riegen ist Schnuppern willkom-
men! Umfassendes Angebot unter www.tivkriens.ch.
Auskunft erteilt gerne I. Schirm, Tel. 041 320 49 59
Z. B. Gymnastikriege Obernau, MI 20.15 Uhr, E. Mühlebach, 041 320 81 76
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Turnverein Kriens STV     info@stvkriens.ch

Kennst du Faustball?

Auf einem Spielfeld, das in der Mitte durch eine Linie und
in 2 m Höhe durch ein Band oder eine Leine in zwei Hälften

geteilt ist, spielen zwei Mannschaften gegeneinander. Jede Mannschaft
hat das Ziel, den Ball so über das Band resp. die Leine zu schlagen, dass
dem Gegner der Rückschlag nicht gelingt. Der Spielgang wird so lange
fortgesetzt, bis eine Mannschaft einen Fehler begeht. Sieger wird, wer
beim Spiel nach Sätzen oder nach Zeit die meisten Gutbälle erzielt hat.
Trainingzeiten Faustballriege auf Anfrage beim Leiter. Haben wir dein
Interesse geweckt? Infos bekommst du beim Riegenleiter Thomas Bucher
Telefon 041 340 15 54 oder über info@stvkriens.ch.

Veloclub Kriens

Generalversammlung
Freitag, 14. Januar, 19.30 Uhr, Restaurant Minerva

Samstag, 22. Januar, Schneeschuhlaufen, Treffpunkt Dorf-
platz, 17.00 Uhr.

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Herren 3, 5. Liga

Mit der ehemaligen Juniorenmannschaft bestreiten wir
diese Saison die 5. Liga. Durch Abgänge in unserer Her-
ren-1-Mannschaft und Verletzungen sind wir nur noch

sieben Spieler. Nichtsdestotrotz machen wir den Gegnern das Leben
schwer. Wir konnten bereits einen Sieg gegen Hasle holen und beinahe
auch gegen das starke Ebikon und Meggen.
Für genau dieses Team suchen wir noch Mitspieler. Wenn du über 16
bist, dann melde dich doch bei Nicole Ulrich, Tel. 078 634 69 98.

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Der Chlausapéro war auch dieses Jahr wieder ein Erfolg.
Herzlichen Dank an unseren Samichlaus. Speziellen Dank
auch an unseren Hüttenwart Gumpi für das feine Essen.
Der Vorstand wünscht allen PäcklerInnen frohe Festtage
und alles Gute im neuen Jahr. Euer Vice Bruno

Galli-Zunft Kriens

Inthronisation des Gallivaters 2011

Am Samstag, 15. Januar empfängt die Galli-Zunft Kriens
das Gallipaar 2011, Seppi und Monika Burri. Die Bevölke-
rung von Kriens ist dazu herzlich eingeladen.

Der Anlass beginnt um 14.45 Uhr auf dem Dorfplatz. Allen Anwesenden
wird ein Apéro offeriert. Um ca. 15.15 Uhr erfolgt die Inthronisation.
Nach Bekanntgabe des Fasnachtsmottos 2011 durch den Gallivater wird
die Fasnacht mit Guugger-Klängen und durch zahlreiche Bööggen offi-
ziell eröffnet. Anschliessend wird das Gallipaar feierlich zum Pilatussaal
begleitet.
Die Galli-Zunft Kriens freut sich auf einen grossen Publikumsaufmarsch.

Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: ludothek.kriens@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Für einen gemütlichen Silvesterabend finden Sie bei uns viele Gesell-
schafts-Spiele wie: Wer wird Millionär?, Scotland Yard, Der magische
Finger, Risiko, DOG oder Lotto.
Die Ludothek bleibt vom 24. Dezember bis 3. Januar geschlossen.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr und freuen uns, Sie
auch im 2011 wieder begrüssen zu dürfen. Ihr Ludoteam 

Original Krienser Bööggengruppe

Liebi Böögge – ech wönsche euch es gsonds ond
glücklichs nöis Johr sowie e rüüdig schöni Fasnacht
2011! Em Vorstand ond au allne Böögge möcht ech

förs 2010 emol danke säge för alles, was jede Einzelne of sini Art gleisch-
tet hed! Blibid gsond, nänd s Holz onds Gwändli füre ond möchid allne
Chrienser wie au em rüüdig herrliche Gallivater Seppi Burri e Fasnacht,
wo Freud ond schöni Stunde bringt! 
Bis zor Abholig am 15. Januar: euche KRIENS info-Böögg Maurice

MUSIK/GESANG

Alphornvereinigung Pilatus Kriens

Pilatusblasen: Sonntag, 16. Januar, 11.00 Uhr
Die AVP startet am 16. Januar auf der Fräk-
müntegg zum ersten Pilatusblasen im Jahr
2011. Herzlich willkommen!

www.alphorn-kriens.ch

Feldmusik Kriens

Am 15. Januar 2011 wird die Feldmusik Kriens
den neuen Gallivater zur Inthronisation auf den
Dorfplatz begleiten.

Haben Sie Lust in einer Blasmusik mitzuspielen? Möchten Sie nach einer
Pause wieder einsteigen? Sind Sie neu nach Kriens gezogen und suchen
einen Blasmusikverein zum Mitspielen? Dann schauen Sie doch bei einer
Probe am Dienstag jeweils um 20.00 Uhr unverbindlich bei uns rein! 
Mehr Infos zur Feldmusik finden Sie unter der Webseite
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

«Endlich Vorfasnacht 2011!»
Der Schnee hat uns diesen Winter früh Grenzen
gesetzt. Grenzen sind uns Amok-Symphonikern

aber noch nie ein Hindernis gewesen. Die vollgepackte Vorfasnacht wird
uns sicher nicht frieren lassen. Wir starten an der «Itrenkete» der Krien-
ser Guggenmusigen am 7. Januar im Pilatussaal. Unsere Gastgeber 
«Lö ckelo s» freuen sich, alle Krienser Musigen zu begrüssen. Am 15.
Januar sind wir an der «Möcken’s English Night» im Penny Farthing Pub
und am 22. Januar werden wir auf unserer «Iter per Chrientes» diverse
Auftritte in Kriens absolvieren. Details dazu finden Sie auf unserer
Homepage. Lassen Sie sich überraschen. 2011, wir kommen!
www.amoksymphoniker.ch 

Chacheler-Musig Chriens

Liebe Freunde der Chacheler-Musig Chriens
Wir wünschen Ihnen Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
Endlich ist es so weit . . . wir starten am 1. Januar in unser
Jubi-Jahr unter dem Motto:
«50-Johr – Jung & Alt Chacheler halt . . .»

Am 12. Februar findet unsere Guggerware-Party im Pilatussaal in Kriens
statt. Wir freuen uns auf den Besuch unserer Gönner, Ehemaligen, Bekann-
ten und Freunde. Die Party beginnt um 17.00 Uhr und endet gegen 01.00
Uhr. Ein ganz besonderer Höhepunkt wird die Sujetpräsentation sein.
Auf unserer Homepage sehen Sie, an welchen Fasnachtsanlässen wir
anzutreffen sind: www.chacheler.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Gönnerabend: Am Samstag, 29. Januar findet im Pilatus-
saal der beliebte Gönnerabend der Guuggenmusig
Loschtmölch Chriens statt. Ab 17.30 Uhr sind alle Gönne-
rinnen und Gönner willkommen, um sich mit feinem

Essen und spannendem Entertainment verwöhnen zu lassen.
Wir Mölche wünschen allen Freunden, Fans und Unterstützern der LMC
ein frohes neues Jahr und eine bombige Vorfasnachtszeit. Die Infos – wo
und wann wir uns in der intensiven Zeit vor dem erlösenden Urknall
herumtreiben – findet man auf: www.loschtmoelch.ch
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Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch 

Mit einem feinen Cüpli werden wir auf das neue Jahr
anstossen. Auf diesem Weg wünschen wir auch Ihnen
ein wunderbares, gesundes und fröhliches 2011.

Möchten Sie unsere Sujetpräsentation für die Fasnacht 2011 hautnah
miterleben? Am 22. Januar findet das VIRUS-Gönnerfest mit anschliessen-
der VIRUSnight in der Schüür Luzern statt.
Gönnerinnen und Gönner der VIRUS Kriens geniessen für den ganzen
Anlass freien Eintritt. Sonstige Fasnachtsfreudige können für Fr. 10.– ab
20.20 Uhr an unsere rüüdige VIRUSnight kommen. Wir freuen uns sehr,
an diesem besonderen Abend Ihr Gastgeber zu sein.

Harmoniemusik Kriens

Nach einem äusserst erfolgreichen Jahr frönen
wir auch im 2011 mit Freude unserem Hobby.
Unser Höhepunkt der kommenden Monate ist

sicher die Teilnahme am Eidgenössischen Musikfest in St. Gallen, wo wir
Ende Juni am Unterhaltungsmusik-Wettbewerb teilnehmen werden. 
Das neue Jahr starten wir am 8. Januar mit der GV im Gallusheim.

Möchten auch Sie mit uns musizieren? Sie sind herzlich willkommen!
Informieren Sie sich auf www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO

Das JBO-Musikprojekt mit dem Frühlingskonzert im April
2011 ist gut auf Kurs. Unser Interimsdirigent versteht es,
die Proben mit spannender Musik interessant und
abwechslungsreich zu gestalten. Auch die Freundschaft

wird mit speziellen Anlässen gepflegt. Neue Mitglieder ab ca. 14 Jahren
sind sehr willkommen. Ein unverbindlicher Besuch einer Probe, um die
JBO-Luft zu schnuppern, ist genau das Richtige. Wir freuen uns auf dich!
Die Suche nach dem neuen Dirigenten läuft plangemäss, im Januar fin-
den die ersten Probedirigate statt. Mehr Informationen auf unserer
Homepage: www.jbo-kriens.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens

Nach einer tollen Stubete in der Kulturwerkstatt, welche
leider nur wenige Folklorefreunde besuchten, stehen wir
schon vor dem Ausblick auf das neue Jahr. Dazu wün-

schen wir allen Chriensern mehr Interesse am Brauchtum: Denn nur wer
seine Wurzeln kennt, weiss auch, wohin die Reise geht! In diesem Sinn
wünschen wir allen Lesern ein urchig gutes, neues Jahr.

Denken Sie daran: unser Goldlotto am 28. und 29. Januar ist wie die
zweite Weihnacht für alle – versuchen Sie Ihr Glück – wir freuen uns auf
Ihren Besuch in der Wichlern.
Kontaktadresse: Heinz Muri, Tel. 041 320 35.86, heinz.muri@bluewin.ch

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Das «Turnerchörli» wünscht allen Lesern ein gesundes und
erfolgreiches NEUES JAHR.
Wir Jodlerinnen und Jodler freuen uns, wenn Sie auch im
neuen Jahr wieder mit uns ein paar gemütliche Stunden
verbringen.

Krienser Solo- und Ensemble-Wettbewerb

Am Sonntag, 3. April findet im Schulhaus Meiersmatt
der 10. Krienser Solo- und Ensemble-Wettbewerb statt.
BläserInnen, SchlagzeugerInnen und TambourInnen
sind dazu eingeladen, in verschiedenen Kategorien als

SolistInnen und/oder Ensembles ihr selbst ausgewähltes Werk einer
kompetenten Jury vorzutragen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Renato Limacher, Tel. 041 322 11 40
oder E-Mail: solowettbewerb@gmx.ch. Anmeldeschluss ist der 15. Januar. 

Möchten Sie unseren Anlass finanziell unterstützen, freuen wir uns sehr
über Spender und Inseratesponsoren! Den Sponsorenbrief finden Sie
unter www.ksew.ch.

Orchester Kriens-Horw

Sinfoniekonzert «Daheim»

Samstag, 19. Februar, 19.30 Uhr, kath. Kirche St. Katharina, Horw 
Sonntag, 20. Februar, 17.00 Uhr, Johanneskirche Kriens

Zur Aufführung kommen Lieder von Komponisten wie Darius
Milhaud: La muse ménagère; W.A. Mozart: Andante für Flöte

und Orchester; Solistin ist Manuela Schwab; P. I. Tschaikowski: Nuss-
knacker-Suite. Das Konzert steht unter der Leitung von Mark Albisser. 
www.orchester-kh.ch

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 18.00 –20.00 Uhr

Machen Sie sich schon Gedanken über die nächste Fasnacht? Für Ihr
Fasnachtskostüm finden Sie bei uns Kleider, Taschen, Koffer usw. Ein
Besuch lohnt sich! Haben Sie noch Fasnachtskleider, die Sie nicht mehr
tragen? Wir nehmen gerne saubere und ganze Fasnachtsartikel entgegen.

Ganz herzlich möchten wir uns bei allen bedanken, die letztes Jahr das
Brockenhüsli mit Warenabgaben und Einkäufen unterstützt haben. Die
Einnahmen kommen vollumfänglich dem Chinderhuus Bellpark zugute.

FDP Seniorinnen und Senioren

Samichlausfeier

Nach einem Lotto und der vorgängigen Klärung, was ist nun vertikal/
horizontal auf der Karte, nahm sich der Samichlaus Zeit, uns zu besu-
chen. Mit besinnlichen Worten zum Advent wandte er sich an seinem
Namenstag an die andächtig zuhörenden Senioren. Er konnte auch poli-
tische Gedanken nicht verkneifen: «Licht überall, nur vom Gemeinderat
leuchtet es (noch) nicht»! Nach einem herzlichen Dankeschön an Mandy
Klarer und seinem Team für ihren jahrelangen unermüdlichen Einsatz
überwachte er kritisch die «Amts-Übergabe» an den neuen Chef Werner
Schaub. 
«uf Wiederluägä» am Donnerstag, 6. Januar im Rest. Minerva

Frauen- und Müttergemeinschaft St.Gallus / St. Franziskus

3-Königs-Feier in der Kirche St. Gallus, DO, 6. Januar
Achtung: Neu um 16.30 Uhr.

Mondschein-Schneeschuhwanderung mit Fondue-Plausch, 
FR, 21. Januar

Region je nach Schneelage. Leiterin: Marie-Theres Bucheli. Dauer ca. 90
Min. Kosten: Fr. 29.–, mit eigenen Schneeschuhen Fr. 24.–, Car Fr. 10.–
(exkl. Fondue). Nichtmitglieder zahlen einen Zuschlag von Fr. 5.–. Treff-
punkt: 18.15 Uhr, Gemeindehausparkplatz. Anmeldung bis Fr 14. Januar
an Luzia Hermann, 041 320 99 32 oder l.hermann@fg-kriens.ch.

Gottesdienst der Liturgiegruppe, MI, 26. Januar, 9.00 Uhr, Galluskirche
Thema: «Gegenwärtig – Sein».

Besichtigung Betriebszentrale Migros Dierikon, DO, 3. Februar
Abfahrt: 07.45 Uhr beim Gallusheim. Besichtigung 08.30–11.30 Uhr inkl.
Kaffeepause. Führung und Kaffee werden offeriert. Kosten für Fahrt/Per-
son Fr. 10.–. Bitte flache, warme Schuhe anziehen. Anmeldungen bis 
7. Jan. an Rita Mikeler, 041 320 29 17 od. r.mikeler@fg-kriens.ch.

Yoga – ein Weg zur Mitte 
Yoga ist eine ganzheitliche Methode, die durch Körper-, Atem-, Konzentra-
tions- und Entspannungsübungen den Menschen in sein inneres Gleichge-
wicht bringt. Beginn: MO, 10. Jan., 8.15–9.30 Uhr, neu auch 9.50–11.05
Uhr, St. Franziskus. Alternative: DO-Abendkurs, 19.15 Uhr in Obernau.
Leitung: Monika Wyss-Wigger, 041 320 25 08 (erreichbar ab 3. Jan.).

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass: DI, 18. Januar ab 14.00 Uhr im Pfarreiheim
Bruder Klaus
Mittagstisch: MI, 26. Januar ab 11.45 Uhr im Gallusheim.

Anmeldungen bis Montag 10.00 an Frau Jauch, 041 320 74 89.



Rengglochstrasse 11  6012 Kriens-Obernau

Mitglied Gewerbeverband

Wir danken
und nehmen Abschied!

Fünf Jahre liessen wir die 
Bühne für gross und klein 
bespielen. Mit grosser Mo-
tivation und Freude orga-
nisierten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Ebenso viele private Ge-
burtstagsfeste, Hochzeiten 
und Firmenessen fanden 
in der Kulturwerkstatt 
statt.

Da wir mittlerweilen Eltern 
geworden sind, haben wir 
uns entschieden, die Lei-
tung einem neuen Team 
zu übergeben. Wie deren 
Konzept aussieht und 
was für Veranstaltungen 
künftig an der Renggloch-
strasse 11 über die Bühne 
gehen, entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage.

Beni Krummenacher
Jlanit Schumacher

Information
kulturwerkstatt-luzern.ch

Preisgünstige Familienferien

Rhodos, Kolymbia 
1-2-FLY Fun Club Mikri Poli ****
Familienzimmer, All Inclusive
z.B. am 16.7.2011, Flug ab Basel
1 Woche pro Erwachsener CHF 1134.–
1 Woche pro Kind (bis 14 Jahre) CHF 549.–

1 Woche für die ganze Familie* CHF3366.-
*2 Erwachsene und 2 Kinder

Mallorca, Paguera 
1-2-FLY Fun Club Valentin Park ***+
Appartement A1N, Halbpension
z.B. am 16.7.2011, Flug ab Basel
1 Woche pro Erwachsener CHF 958.–
1 Woche pro Kind (bis 12 Jahre) CHF 297.–

1 Woche für die ganze Familie* CHF 2510.-

Beratung und Buchung bei unseren Reisebüros
Heggli Reisen weltweit
Hofmattplatz und Pilatusmarkt, 6010 Kriens
Tel. 041 329 80 80 und Tel. 041 349 20 00
hofmattplatz@heggli.com; www.heggli.com
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Strahlend hell und nah, Ihr guter Stern
Danke für Ihre Treue und frohe Festtage

Fasnachtsladen
Waldibrücke

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
09.00–11.30 und 13.00–17.00 Uhr

Samstag:
09.00–15.00 Uhr
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Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Adobe Foto-Shop-Kurs

Dienstag, 11., 18. und 25. Januar, 19.30–21.30 Uhr, Schulhaus
Roggern

Von der Kamera auf den PC. Bildbearbeitung. Abspeichern der Bilder.
Archivieren der Bilder auf dem PC.
Kursleiter: Pirmin Lenherr, Hitzkirch
Kosten: Mitglieder Fr. 120.– / Nichtmitglieder Fr. 130.–
Anmelden: bis 5. Jan. an A. Roos, Tel. 041 311 03 06/a.roos@fg-kriens.ch

Frauen Forum Kriens 

Jahreshöck
Am 1. Dezember fand unser traditioneller

Jahreshöck im Moschtihüsli statt. Das Schneetreiben hielt niemand ab,
den Weg unter die Füsse zu nehmen. Das Fondue in der warmen Stube
passte perfekt zum winterlichen Abend. 

Weib und Wein
Wir laden ein zu einer Weindegustation mit Kommentar. Von einem
Fachmann erhalten wir wertvolle Tipps. Dazu wird ein kleiner Imbiss
serviert.
Mittwoch, 19. Januar, Haus Österreich, Moosstrasse 10, Luzern, 19.00 Uhr.
Unkostenbeitrag Fr. 20.–.
Freunde und Gäste sind jederzeit willkommen. Auskunft gibt Rita 
Stocker, Tel. 041 320 17 00 oder rita.stocker@bluewin.ch.

Gewerbeverband Kriens

Neujahrsapéro

Am 17. Januar führt der Gewerbeverband Kriens seinen Neujahrsapéro
durch. Auch in diesem Jahr sind die Mitglieder des Gemeinderates bei
den Gewerbetreibenden zu Gast und stellen sich in aktuellen Gesprächs-
runden den Fragen der Teilnehmenden. Für die GVK-Mitglieder bildet
der Anlass jeweils die Gelegenheit zu aktuellen Gesprächen – aber auch
zur Pflege von Kontakten untereinander. Der Anlass findet im Uno e piu
statt. Die Einladungen wurden im November zugestellt.
Mehr dazu auf der neuen Homepage des Gewerbeverbandes: www.gvk.ch

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Kochkurs mit Erika Lindegger
Samstag, 22. Januar, 9.00–15.00 Uhr im Kirchbühlschulhaus
Kriens. Kochen nach Hildegard von Bingen.
Anmeldung: Erika Lindegger, Tel. 041 610 42 32. 
Anmeldung erforderlich! 

Kosten: Mitglieder Fr. 50.–. Nichtmitglieder Fr. 60.–.

Fasten nach Hildegard von Bingen
20. bis 26. März im Haus Flüe Matte, Flüeli-Ranft.
Leitung: Erika Lindegger, Madeleine Zimmermann, Berta Businger.
Kosten: Fr. 620.– inkl. Abgabe aus der Hildegard-Apotheke.
Anmeldung: Erika Lindegger, Tel. 041 610 42 32; Madeleine Zimmer-
mann, Tel. 041 310 16 44; Berta Businger, Tel. 041 610 10 88.

KAB Kriens

Bildungsabend
13. Januar, 19.00 Uhr, Gallus-Treff

Referat mit Konrad Graber, Ständerat, zum Thema: Aktuelles
aus Bern. Türkollekte

Kleintierfreunde Kriens

Lotto im Restaurant Wichlern

Am Freitag und Samstag, 7. und 8. Januar, jeweils von
20–24 Uhr sind Sie herzlich zu unserem Lotto eingeladen.
1. Gang gratis, Dauerkarten Fr. 20.–.
Zu gewinnen sind Reisegutscheine, Geschenkkörbe,
Gold usw.

Freundlich laden ein: Kleintierfreunde Kriens und Fritz Näf, Rest. Wich-
lern Kriens.

Frauen Forum Kriens
Vereinigung freisinnig denkender Frauen

Kolpingfamilie Kriens 

Donnerstag, 27. Januar im Café Hug ab 9.00 Uhr
Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr. Nicht
vermissen möchten wir unseren beliebten Kaffee-Höck.

Voranzeige
Donnerstag, 17. Februar Besichtigung des Tropenhauses in Wolhusen.
Eintritt für Senioren Fr. 13.50; die Führung wird aus der Vereinskasse
bezahlt.
Besammlung hinter dem alten Coop-Gebäude um 13.15 Uhr
Anmeldung erforderlich bis 15. Febr. an Beatrice Hüsler, Tel 041 310 03 43.

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch

Brunnen für Burkina Faso

Das Hilfswerk Morija wurde 1979 gegründet und unterstützt
benachteiligte Regionen im Sahel mit verschiedenen Hilfsprojekten. Mit
dem «Brunnenprojekt» konnten in Burkina Faso innert 20 Jahren 476
Brunnen gegraben und 113 renoviert werden. Die Wasserversorgung auf
dem Land ist Arbeit der Frauen oder Mädchen. Mit einem Brunnenbau
wird den Frauen das tägliche Leben erleichtert und mehreren Hundert
Menschen gesundes Leben gespendet. «Kriens hilft Menschen in Not»
unterstützt diese sinnvolle Projekt mit einem einmaligen Beitrag von 
Fr. 5000.–. Info: www.krienshilft.ch. Spendenpostkonto: 60-5260-0.

La Leche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens

Dienstag, 4. Januar, 20.00 Uhr, Café Ambrosia (jeden 1. Dienstag im Monat
ausser 15. 3. und 27. 9. statt 4.10.).
Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Spezielle Themen: 15. März: «Rund ums Schlafen»; 7. Juni: «Tragetuch/
Tragehilfen»; 27. September: «Stillen und Erwerbstätigkeit».
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
041 340 15 31, manustrebel@bluemail.ch.

Lust auf Kriens

Generalversammlung und Drehscheibe

«Lust auf Kriens» führt am 19. Januar seine General-
versammlung durch. Drei Ortsmarketing-relevante Themen stehen im
Zentrum: Die Kinderbetreuung (die GV findet im Schülerhort Meiersmatt
statt), die Lancierung der Drehscheibe Kriens vom 6. Januar unter der
Leitung des Ortsmarketingvereins (mit der ersten Datenbank für Freiwil-
ligenarbeit in Kriens) und die Information über das Projekt der Ortsein-
gänge. Die Einladungen sind an die Mitglieder verschickt worden.

Naturfreunde Kriens

Sonntag, 9. Januar
Schneeschuhtour – Neujahrsapéro im Eigental,
René Winkelmann,  Tel. 041 320 47 15

Samstag/Sonntag, 22./23. Januar
RVI Schneeschuhtour – Plauschweekend auf der Krienseregg, 
René Winkelmann, Tel. 041 320 47 15
Samstag, 29. Januar Generalversammlung im Rest. Wichlern, Kriens

René Winkelmann, Tel. 041 320 47 15
Sonntag, 30. Januar Katerbummel wie jedes Jahr nach der GV,

Hans Meier, Tel. 041 320 15 59

Sozial-BeratungsZentrum  SoBZ

Jeden letzten Mittwoch des Monats von 18.00–19.30 Uhr.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- und andere Sucht-

fragen, Obergrundstrasse 49, Luzern. Weitere Auskünfte erteilen Frau
Kehrli und Hr. Studer unter Tel. 041 249 30 60, www.sobz.ch.
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Spreche Englisch, verbessere deine Sprachkenntnisse

Der Verein Englischer Gruppen bietet ihnen die Möglichkeit, Englisch
sprechende Menschen zu treffen und die Sprache zu üben. Sie haben
mehrere Möglichkeiten.
Dienstagabend, 19.15 Uhr: «Discussion Group, current events and perso-
nal faith» – study the Bible/Tanach.
Mittwochnachmittag, 16.30 Uhr: «Walking mothers» – walk and play
with children, a fun time to interact.
Freitagnachmittag, 14.00 Uhr: «Play group» – learn to read and play for
children 4–7 years old.
Für mehr Information Daniel und Cathleen, 
E-Mail: englishmc@bluewin.ch oder bei Tel. 041 320 28 57.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Generalversammlung vom Freitag, 21. Januar, 19.00 Uhr 
in der Gallihalle 

Der Quartierverein Schattenberg-Himmelrich blickt auf
ein erfolgreiches Jahr zurück. Grund genug, um alle

unsere Vereinsmitglieder am 21. Januar zur 26. Generalversammlung in
die Gallihalle einzuladen. Vor dem geschäftlichen Teil wird um 19.00 Uhr
ein warmes Nachtessen serviert.

Wir wünschen allen QuartierbewohnerInnen frohe Festtage und ein
glücklich neues Jahr.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartier-Fasnacht mit Maskentreiben

Samstag, 5. März, Restaurant Krienserhalle. Auch die-
ses Jahr werden die originellsten Bööggen prämiert
und die Musik spielt zum Tanzen auf. Wir freuen uns
auf viele Gäste und Bööggen.

Vorschau: Generalversammlung, Mittwoch, 18. Mai, Wirtshaus Wichlern.

Wir suchen Verstärkung 
Es freut uns, wenn sich engagierte Quartierbewohner für die Mitarbeit im
Vorstand interessieren. Melden Sie sich bitte unter info@qv-spitzmatt
oder direkt beim Präsidenten Leo Stäuble, Tel. 041 320 40 70. Mehr Infos
unter www.qv-spitzmatt.ch.

Reformierte Kirche Kriens

Einladung zum Mitmachen!

Ich heisse Moritz Schneiter und bin Jugendarbeiter. Mein neues Projekt
ist ein Film. Und der Inhalt des Filmes sind Sie, mit dem, was Sie denken,
fühlen, glauben in Bezug auf die Fragen: «Wer bin ich? Warum bin ich
hier? Was ist das Geheimnis unserer Existenz? Wie hast du es damit in
deiner Reformierten Kirche?» Schicken Sie mir Ihre Antworten (gefragt
sind alle Altersstufen!) – anonym oder mit Namen – bis spätestens am
10. Januar zu. Ich werde sie künstlerisch-filmisch umsetzen und am
Gemeindefest vom 22. Oktober 2011 vorführen: Moritz Schneiter, Zäh-
ringerstrasse 20, 6003 Luzern.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch 

Gruppenübungen
FR, 14. Januar Gruppe Dorf
DO, 20. Januar Gruppe Kuonimatt
FR, 28. Januar Gruppe Spitzmatt

Nothilfekurs: SA, 22. Januar, 8.00–17.00 Uhr und 
DI, 25. Januar, 19.30–21.30 Uhr

Notfälle bei Kleinkindern: MI, 26. Januar, 19.30–21.30 Uhr, 
SA, 29. Januar, 9.00–12.00 Uhr und
MI, 2. Februar, 19.00–22.00 Uhr

BLS/AED Grundkurs: SA 19. Februar, 8–14 Uhr 
Herznotfall – Wüssten Sie, was tun?

BLS/AED WK: 22. Februar

Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Tel. 041 311 20 44. Unsere Drehscheibe steht
Ihnen für verschiedene kleine Hilfen zur Verfügung: Haus-
halt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, Näh- und Schreib-

arbeiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie uns jeden Freitag
von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit unser Tonband
oder den Briefkasten an der Horwerstrasse 9, Kriens. 

GA-Treff
5. Januar, 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens 
13. Januar, Treffp. 8.15 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug nach Arosa.
27. Januar, Treffp. 9.00 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug über Huttwil
nach Solothurn.

Spieltreff: 19. Januar, 14.00 Uhr, Grossfeld
Singen: 11. Januar, 15.00 Uhr, Grossfeld 
Jassen: 12. Januar, 14.00 Uhr, Rest. Wichlern

Skifahren 2010/2011
1 Mal pro Woche. Neue TeilnehmerInnen sind sehr willkommen (keine
AnfängerInnen). Mitfahrgelegenheit gegen Unkostenbeitrag. Auskunft
und Leitung: Fam. Moser, Tel. 041 320 43 45.

Aquarellkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurse jeweils Mittwoch- und Frei-
tagnachmittag von 14.00–17.00 Uhr. Kursleitung: Priska Giger. Kosten:
Fr.150.–. Anmeldung und Daten unter Tel. 041 310 74 79.

Senioren-Vereinigung Kriens

Generalversammlung
Die GV findet am Donnerstag, 27. Januar um 14.30 Uhr im
Mehrzwecksaal Zunacher 2, Horwerstrasse 35, statt.

Traktanden gemäss persönlicher Einladung. Wir freuen uns, wenn alle
Mitglieder daran teilnehmen.

Höck 
Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet statt am Don-
nerstag, 13. Januar um 14.00 Uhr im Restaurant Krienserhalle. Es wird
gejasst, gespielt und geplaudert. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Terre des hommes, Kinderhilfe

Haïti: Fokus auf die Cholera-Epidemie

Tdh mobilisiert die Kräfte, um der Cholera-Epidemie die Stirn zu bieten.
Die bakterielle Infektionskrankheit wird durch verseuchtes Wasser, ver-
unreinigte Nahrungsmittel, mangelnde Hygiene (schmutzige Hände),
verdreckte Wäsche usw. übertragen. Sie lässt sich einfach behandeln, so
dass bei adäquater Versorgung die Sterblichkeitsrate nur 2–3 Prozent
beträgt. In Haiti stirbt jedoch jeder zehnte Kranke. . .
Unterstützen Sie unsere Arbeit vor Ort durch eine Spende. Herzlichen
Dank!
Tdh, Arbeitsgruppe Luzern, Postkonto: 60-26730-4, www.tdh.ch 



VERANSTALTUNGEN

DI 4. Januar 20.00 Uhr La Leche League Schweiz Stilltreffen im Café Ambrosia
MI 5. Januar 14.30 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff im Rest. Neuhof
DO 6. Januar ab 14.00 Uhr FDP Seniorinnen und Senioren Jassen und ein Prosit aufs neue Jahr, Rest. Minerva
DO 6. Januar neu 16.30 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Drei-Königs-Feier in der Kirche St. Gallus
DO 6. Januar 16.00/16.30 h Katholische Pfarreien Dreikönigsfeier, Kirche St. Gallus/Pfarrei St. Franziskus
FR 7. Januar ab 18.30 Uhr CVP Dreikönigsfest mit Nomination für Kantonsrat
FR 7. Januar Fasnachtsverein Pack vo Chriens Neujahrsapéro mit Anmeldung
FR/SA 7./8. Jan. 20.00–24.00 h Kleintierfreunde Kriens Lotto im Rest. Wichlern
SA 8. Januar 21.00–04.00 h Südpol Laus «Einsunk» – CD-Taufe, Konzert
11.,18., 25. Januar 19.30–21.30 h Frauengemeinschaft Bruder Klaus Adobe Foto-Shop-Kurs, Schulhaus Roggern
DI 11. Januar 15.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Singen im Grossfeld
MI 12. Januar 14.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Jassen im Rest. Wichlern
MI 12. Januar 14.30 Uhr Reformierte Kirche Kriens Seniorennachmittag, Johannessaal
DO 13. Januar 8.15 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff, Bahnhofkiosk Luzern, Ausflug Arosa
DO 13. Januar 14.00 Uhr Senioren-Vereinigung Kriens Höck im Rest. Krienserhalle
DO 13. Januar 19.00 Uhr KAB Bildungsabend im Gallus Treff mit Konrad Graber
FR 14. Januar 19.30 Uhr Veloclub Kriens Generalversammlung, Restaurant Minerva
SA 15. Januar 14.45 Uhr Galli-Zunft Kriens Inthronisation des Gallivaters 2011, Dorfplatz
SO 16. Januar 11.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Kriens Pilatusblasen auf der Fräkmüntegg
DI 18. Januar 14.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Zischtig-Jass, Pfarreiheim Bruder Klaus
19. + 20. Januar siehe Seite 29 Orchester Kriens-Horw Sinfoniekonzert in der Kirche St. Katharina, Horw und

Johanneskirche Kriens
MI 19. Januar 14.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Spieltreff im Grossfeld
MI 19. Januar 19.00 Uhr Frauen Forum Kriens Weindegustation im Haus Österreich, Moosstrasse 10, Luzern
DO 20. Januar 14.00–16.30 h Kinderhort St. Franziskus Senti Hort für Kinder von 3–5 Jahren
DO 20. Januar 18.00 Uhr Liberales Forum Diskussion zu den Abstimmungsvorlagen vom 13. Februar,

Rest. Grüenebode
FR 21. Januar 18.15 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Mondschein-Schneeschuhwanderung, Gemeindehausparkplatz
FR 21. Januar 19.00 Uhr QV Schattenberg-Himmelrich GV in der Gallihalle
SA 22. Januar 9.00–15.00 Uhr Verein Hildegard-Kreis Kochkurs mit Erika Lindegger, Kirchbühlschulhaus Kriens
SA 22. Januar 17.00 Uhr Veloclub Kriens Schneeschuhlaufen, Treffpunkt Dorfplatz
SA 22. Januar ab 20.20 Uhr Guuggenmusig Virus Gönnerfest in der Schüür
DI 25. Januar 9.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Pfarreistube St. Gallus
MI 26. Januar 9.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Gottesdienst der Liturgiegruppe, Galluskirche
MI 26. Januar 11.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Mittagstisch im Gallusheim
DO 27. Januar ab 8.45 Uhr Reformierte Kirche Kriens Frauenzmorge, Johannes-Treff
DO 27. Januar ab 9.00 Uhr Kolpingfamilie Kriens Kaffee-Höck im Café Hug
DO 27. Januar 9.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff, Bahnhofkiosk Luzern, Ausflug Solothurn
DO 27. Januar 14.30 Uhr Senioren-Vereinigung Kriens Generalversammlung, Mehrzwecksaal Zunacher
DO 27. Januar ab 20.00 Uhr Urmusig Ländlertrio Echo vom Eierschwand im Rest. Alpenrose
FR 28. Januar 12.00 Uhr Reformierte Kirche Kriens Familien-Mittagstisch, Johannes-Treff
FR/SA 28./29. Jan. Jodlerklub Alperösli Goldlotto im Rest. Wichlern
SA 29. Januar ab 17.30 Uhr Guggenmusig Loschtmölch Gönnerabend im Pilatussaal
SA 29. Januar 20.00–04.00 h Südpol Ensemblekonzert Helix, Konzert Hochschule Luzern
SO 30. Januar 9.00–18.00 h FC Kuonimatt Hallenfussball-Turnier in der Krauerhalle

KRIENSinfo Redaktionsschluss:

Dienstag, 11. Januar 2011

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.

Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

verb
an

d

Mitglied Gewerbe-

seit 1993



GWÄRB

MAGENTA PLUS, MEDIALE BERATUNG

«Das einzig konstante im Leben ist die Veränderung»

PODOLOGIE PLUS ist neu MAGENTA PLUS

pd/ In den vergangenen drei Jahren habe ich in Kriens meine
Podologie-Praxis aufgebaut. Die treue Kundschaft hat dazu bei-
getragen, dass ich diesen Entscheid nie habe in Frage stellen
müssen. An dieser Stelle bedanke ich mich bei Ihnen allen.

Seit gut zwei Jahren führe ich parallel mein Zentrum für
mediale Lebensberatung. Diese Tätigkeit nimmt immer mehr
Platz ein, was mich mitunter zu einer Veränderung veranlasst.

Da eine Neuorganisation in meiner Praxis nötig ist, werde ich
meine Podologie-Kunden ab sofort nur noch am Dienstagmor-
gen, Mittwoch und Donnerstag betreuen. An den restlichen
Tagen biete ich mediale Standortbestimmungen, Einzel-Sitzungen
und Trance-Sitzungen an. 

Standortbestimmungen nehmen Menschen in Anspruch, die
gerne Antworten auf ihre momentane Lebenssituation haben
möchten. In unserer hektischen Zeit kann es sehr wertvoll sein,
seine eigene Situation von einem anderen Blickwinkel aus zu
betrachten und Lösungen zu erarbeiten.

Mediale Einzel-Sitzungen sind für
Menschen geeignet, die den Kontakt zu
ihren Verstorbenen aufnehmen möch-
ten, Antworten suchen oder ganz ein-
fach Trost suchen im Wissen, dass es
den Verstorbenen gut geht.

Bei den Trance-Sitzungen kann ich als
Medium in Verbindung mit den geisti-
gen BegleiterInnen treten, um der Klien-
tin oder dem Klienten Botschaften zu
übermitteln oder Antworten auf ihre Fragen zu geben.

Regelmässige Seminare, öffentliche Demonstrationen und
Übungsgruppen in medialer Arbeit führe ich weiterhin durch.

Falls ich Ihr Interesse geweckt habe, freue ich mich von Ihnen
zu hören.
Nicole Dommann Núñez
Mediale Beratung, Luzernerstr. 63, Kriens, Tel. 041 310 09 08
info@magentaplus.ch, www.magentaplus.ch
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Nicole 
Dommann Núñez

THE ENGLISH PROFESSIONALS

Ist Ihr Englisch schon perfekt?
pd/ Falls nicht, nutzen

Sie jetzt die Chance,
etwas daran zu ändern –
für einen Sprachkurs ist
es nie zu spät! Beginnen
Sie das neue Jahr mit
einem Sprachkurs bei der
English Professionals
Sprachschule mitten im
Zentrum von Luzern! Wa-
gen Sie eine neue Heraus-

forderung und schärfen Sie Ihr berufliches Profil mit einem
Sprachdiplom. Unsere muttersprachlichen Lehrpersonen bereiten
Sie individuell und professionell auf die verschiedene Prüfungen
vor (Cambridge FCE, CAE, CPE, BEC, Pearson Examen, IELTS

usw.). In kleinen Gruppen von maximal 6 Personen kommen Sie
oft zu Wort und machen rasche Fortschritte. Unsere hohe Unter-
richtsqualität unterstützt Sie auch als AnfängerIn, damit Sie von
Anfang an voll und ganz in die englische Sprache eintauchen
können. Steigen Sie ein in einen der zahlreichen Kurse, die im
Januar starten.

Und sollte Ihr Englisch tatsächlich schon perfekt sein, bieten
wir Ihnen auch Französisch-, Spanisch-, Italienisch- und
Deutschkurse. Für weitere Informationen und detaillierte Kursbe-
schreibungen kontaktieren Sie unsere Website oder lassen Sie
sich von unserem erfahrenen Management Team beraten. Melden
Sie sich jetzt an für eine unverbindliche Schnupperlektion!

The English Professionals, Grendel 5, 6004 Luzern, 041 412 02 48,
info@theenglishprofessionals.ch, ww.theenglishprofessionals.ch
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VELOCIPED KRIENS

Velociped ist im Initiativkomitee «Mehr fürs Velo»
Genau zwei Monate vor der Abstimmung hat das Initiativkomitee
die Abstimmungskampagne mit einer Lichtaktion gestartet. Die
Initiative ist breit abgestützt und verlangt vom Kanton ein stärke-
res Engagement bei der Veloförderung.

pd/ Am 13. Febr. 2011 wird die Luzerner Stimmbevölkerung
über die Initiative «Mehr fürs Velo» abstimmen. An Standaktio-
nen an den vier Standorten Luzern, Kriens, Emmenbrücke und
Sursee hat das Initiativkomitee eine Lichtaktion durchgeführt
und bei Punsch und Tee den Kontakt mit der Bevölkerung gesucht.

Die Initiative fordert ein verstärktes Engagement des Kantons
bei der Veloförderung. Dies ist nötig, wie es Umfragen zeigen.
Eine Einwohnerbefragung, die im letzten Frühling vom Statisti-
schen Amt des Kantons publiziert wurde, hat gezeigt, dass die

Hälfte der Befragten unzufrieden mit der Verkehrssituation für
die Velofahrenden ist – die Situation für die Autofahrenden und
Benützer des öV wird dagegen viel besser eingeschätzt.

Die Verankerung des Anliegens zeigt sich auch am Unterstüt-
zungskomitee, das immer breiter wird. Zurzeit unterstützen fol-
gende Organisationen die Initiative: Pro Velo, VCS, Velociped,
Grüne, Junge Grüne, SP, Juso, GLP, JCVP, ÄfU, WWF, Pro Natura
Luzern, IGöV, Umverkehr. Verschiedene Vertreterinnen und Vertre-
ter der CVP sprechen sich ebenfalls für die Initiative aus.

Das Initiativkomitee wird die Zeit bis zur Abstimmung nut-
zen, um die grosse Sympathie für die Initiative auch in eine
zustimmende Mehrheit umzumünzen.

info@mehrfuersvelo.ch, www.mehrfuersvelo.ch
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EMIL FREY AG KRIENS

Die Garage mit Wohlfühlgarantie

Mit einem top Kundendienst, einer vielseitigen Fahrzeugpalette, einer modern ein-
gerichteten Werkstatt und eigener Karosserieabteilung ist die Emil Frey Garage in
Kriens der Fachmann rund ums Auto. 

pd/ In der grosszügi-
gen Ausstellung an der
Sternmatt 3 werden Auto-
träume wahr: Eine breite
Palette von Kia, Opel und
Suzuki Neuwagen prä-
sentiert sich in ihrer gan-
zen Schönheit. Ergänzt
wird das Sortiment von
stets rund 50 jungen, ge-
pflegten Occasionen mit
Garantie. Wer mit dem
Gedanken eines Fahr-
zeugkaufs spielt, für den lohnt es sich auf jeden Fall, zuerst eine vorteilhafte
Offerte von der Emil Frey AG einzuholen. . . 

Die Emil Frey Garage in Kriens gibt es seit 12 Jahren – bis heute wird dort
fachmännische Arbeit zu fairen Preisen geleistet. Dabei steht die kompetente
Beratung im Verkauf sowie im technischen Bereich für Filialleiter René Schnar-
wiler und sein Team an erster Stelle. Die motivierten Mitarbeiter lassen sich auch
laufend weiterbilden und tragen so entscheidend zum hohen Qualitätsstandard
bei. Ebenso vielfältig wie die Fahrzeugauswahl sind die Serviceleistungen der
Emil Frey Garage. Die fortschrittliche Werkstatt und das leistungsfähige Karosse-
riezentrum bilden eine erstklassige Basis für die Wartung der Fahrzeuge.

Doch am besten fährt, wer sich persönlich von den Fähigkeiten dieses dyna-
mischen Teams überzeugt!

Emil Frey AG, Sternmatt 3, Kriens, Tel. 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens
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Wichtige Termine KRIENSinfo

2/2011 Februar
Redaktions-/Inserateschluss: DI 11. 1.
Post-Zustellung: MI 26.1.

3/2011 März
Redaktions-/Inserateschluss: DI 8. 2.
Post-Zustellung: MI 23. 2.

4/2011 April
Redaktions-/Inserateschluss: DI 15. 3.
Post-Zustellung: MI 30. 3.

Für Sie stellen wir den bunten Strauss zusammen.

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00

Mitglied Gewerbeverband

Die Hotline für Ihr Inserat:
041 318 3476
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AMREIN WOHNEN, BEIM MOTEL, 6010 KRIENS 
TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH
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